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Auftakt – Kooperationskonzert 
 

 Isolde-Kurz-Gymnasium - Musikschule Eningen 
 

  
 

Pomp & Circumstance 
 

Samstag, 23.04.2016 um 19.00 Uhr 

HAP-Grieshaber-Halle 
 

Orchester und Streicherklasse des Isolde-Kurz-Gymnasiums 
& 

Streicher, Holzbläser, Blechbläser, Blechbläserensemble  

der Eninger Musikschule 
 

Gesamtleitung: Wolfhard Witte 
 

 

 

Eintritt frei! 
Um eine Spende zur Deckung der 

Aufwendungen wird gebeten. 
Restkarten an der Abendkasse 

(Die Platzanzahl ist leider 
beschränkt) 
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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 16.4.2016: 
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstraße 28, 
Reutlingen, Tel. 07121/339951 
 
Sonntag, 17.4.2016: 
Römerschanz-Apotheke, Gustav-Groß-Straße 2, 
Reutlingen, Tel. 07121/320566 + 334266 und Bahn-
hof-Apotheke, Schönbeinstraße 9, Metzingen, Tel. 
07123/14252 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Liebe Eningerinnen und Eninger,

in der nächsten Sitzungsrunde des Gemeinderats stehen mehrere Vergaben zur Beschlussfassung an. Da-
runter die Neugestaltung der Außenanlagen unserer Achalmschule, wo sich die gestalterische Aufwertung 
auch für Jedermann deutlich sichtbar niederschlagen soll. Während die Fertigstellung des neuen Zwischen-
gebäudes für die Mensa und die Ganztagsbetreuung zügig seiner Fertigstellung entgegen geht, steht  die 
Generalsanierung des zweiten Klassentrakts (nach dem Muster des bereits fertiggestellten „roten“ Trakts) 
kurz bevor. Kurz gesagt, wir haben nun bereits mehr als die Hälfte unseres über mehrere Jahre verteilten 
Millionenprojekts hinter uns. Nach und nach wird das Gesamtbild unserer „Achalmschule von Morgen“ 
erkennbar. Anstelle von mehreren, isoliert stehenden Gebäuden an zwei Standorten (Achalm- und Schiller-
schule), wird die Schule künftig alle Eninger Schüler unter einem Dach in einer Campus-ähnlichen Anordnung 
beherbergen. Dabei hoffen wir alle auf einen weiterhin raschen und reibungslosen Baufortschritt !

Auch im Tommentalkindergarten wird kräftig gewerkelt. Wegen der in Eningen seit inzwischen 3 / 4 Jahren 
wieder kontinuierlich ansteigenden Geburtenzahlen wird dieses Gebäude im Sommer wieder in Betrieb 
genommen. Hierfür wenden wir 147.000 Euro auf, von denen wir 132.000 Euro als Fördermittel der Bundes-
republik Deutschland erhalten. Im Kindergarten werden nun die veralteten Sanitäreinrichtungen, die Küche 
und auch die Außenspielanlagen erneuert. Unser Eigenanteil beläuft sich damit auf nur 15.000 Euro! Wer 
würde da nicht zuschlagen…

In einer Woche beginnen zudem die Baumaßnahmen für den neuen Kinderspielplatz in der Sulz. Wir bitten 
Kinder und ihre Eltern um Verständnis, dass der Spielplatz nicht der der nächsten Zeit nicht genutzt werden 
kann– dafür wird aber rechtzeitig vor den Sommerferien dort ein völlig neues Spielerlebnis auf Euch warten…

Vergangenes Wochenende haben sich einige Bürgermeister zu Einkehrtagen ins Stift nach Bad Urach 
zurückgezogen. Im Mittelpunkt stand das Thema „Medien und wir. Segen und Fluch“. Dabei lieferte uns 
Herr Hoesch, Pressesprecher von Landesbischof, Landeskirche und Landessynode spannende Einblicke 
und Impulse. Ich fühlte mich persönlich jedenfalls darin bestätigt, dass die Presse mit ihrer oft reißerischen 
Berichterstattung (von der regionalen Tagespresse einmal abgesehen) zur gesamtgesellschaftlichen Pro-
blemlösung immer weniger beiträgt. Oder bringen Ihnen die vielen, allabendlichen Talkshows, in den die 
immer gleichen Themen von den immer gleichen Gesprächspartnern hin- und her diskutiert werden, einen 
Erkenntnisgewinn? Tragen die Realityshows in den Abendstunden dazu bei, Dinge zu analysieren oder zu 
abstrahieren? Die reißerischen Berichte in den Sozialen Medien, die auch nach Meinung des Referenten 
mehr und mehr nach dem Motto „blood sells“ gestaltet sind, stoßen ab, heizen an, bringen aber kaum bzw. 
gar keinen positiven Beitrag für unsere Gesellschaft. 
Herr Hoesch regte deshalb an, als Gemeinde alle Chancen zur Kommunikation und Verbreitung von positiven 
Entwicklungen, Fortschritten und vorbildlichem Tun zu nutzen. Und dabei das Klientel der internetaffi nen 
Altersgruppe nicht aus dem Blick zu verlieren. Dies tun wir ja bekanntlich über die Eninger Nachrichten, die 
kommunale Homepage www.eningen.de sowie über die Facebook-Gemeinschaft Eningen unter Achalm. 

Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister

Während die Handwerker bereits die Verbindungs-
türen zwischen den Klassentrakten und dem neuen 
Zwischengebäude montieren, erfolgt der Endaus-
bau im Bereich der Mensa
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Grüngut-Annahmestelle auf der Wenge wird verlegt 
Im Zuge der Vollsperrung in der Wengenstraße im Bereich des Neubaugebietes 
„Wengestadion“ muss ab 23.04.2016 die Grüngut-Annahmestelle vom Parkplatz 
oberhalb der Bushaltestelle Wenge / Sportplatz auf den unteren Parkplatzbe-
reich vor der HAP-Grieshaber-Halle  verlegt werden. Die Verlegung der Annah-
mestelle ist für die Dauer der Vollsperrung vorgesehen - voraussichtlich also bis 
30.06.2016. Die Annahmestelle ist nur über den Betzenriedweg anfahrbar. 
Die Abgabezeiten sind samstags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

ABFALLKALENDER

Häckselplatz, Erddeponie Eichberg 
Öffnungszeiten: 
März bis November: 
Montag:   15.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:   9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag:   15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 
 
Dezember bis Februar 
Mittwoch:  13.00 bis 16.00 Uhr 
Samstag:  10.00 bis 16.00 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
vom 5.3.2016 bis 26.11.2016 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 21.04.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 25.04.2016 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 21.04.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 25.04.2016 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 12.05.2016 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 02.05.2016 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 11.05.2016 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 
 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag    von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:  8.00 - 12.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 15.00 - 19.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin spätestens 1 Tag vorher anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(In den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
 
oder 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
143
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. Foto Titelseite oben: 
Eberhard Weinmann
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Hindenburgstraße 6, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax 
(07123) 3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.
de, ISDN-Leonardo (07123) 162-422
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lasalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM
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Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 16.00 Uhr und 19.00 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 
 

am Donnerstag, 21. April 2016, um 18:30 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Annahme von Spenden und Zuwendungen
2. Organisationsuntersuchung für die Kernverwaltung
3. Vereinsförderung
 - Gewährung eines Investitionszuschusses an den Tennisverein Enin-

gen e.V.
4. Verschiedenes
5. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Verkehrsbehinderung in der Wengenstraße 
Ab Montag, den 18.April 2016 wird die Wengenstraße im Bereich Neubaugebiet 
Wengestadion voll gesperrt. 
Die Vollsperrung ist notwendig, da im Bereich Bushaltestelle „Wenge“ ein Kreis-
verkehr gebaut wird. 
Der Verkehr wird in beiden Richtungen über die Schillerstraße – Hauffstraße – 
Hölderlinstraße umgeleitet. Während der Zeit der Umleitung gilt auf der gesam-
ten Umleitungsstrecke ein beidseitiges absolutes Halteverbot. 
Da auch die Busse der RSV diese Umleitung fahren bitten wir um Einhaltung des 
Halteverbotes. Es werden regelmäßige Kontrollen durchgeführt. 
Die RSV richtet für die Linie 11 in der Hölderlinstraße Ersatzhaltestellen für die 
Haltestelle Wenge ein. 
Die Linie 1 fährt nicht bis zur Wenge, sondern nur bis in die Bahnhofstraße. 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis zum 30.Juni 2016. 
Wir bitten um Beachtung. 

Wiederinbetriebnahme des Kindergartens 
Tommental 
Hier wird die Wiederinbetriebnahme des Kindergartens Tom-
mental, im Bereich „Kinder über drei Jahren zur Schaffung von 
zusätzlichen benötigten Kindergartenplätzen“ durch die Bun-
desregierung aufgrund eines Beschlusses des Deutschen 
Bundestages gefördert. 
 
Höhe des Investitionsvolumens insgesamt 147.000,00 € 
Förderfähige Kosten 147.000,00 € 
dafür verwendetes Fördergeld 132.014,26 € 
Eigenanteil der Kommune  14.985,74 € 
 
Beginn des Vorhabens: 15.02.2016 
Abschluss des Vorhabens:    30.09.2016 

Gemeinde Eningen unter Achalm 
Rathausplatz 1, 72800 Eningen unter Achalm 
Landkreis Reutlingen 

Ausschreibungshinweis 
Die Gemeinde Eningen unter Achalm schreibt nachfolgend aufgeführte Bauar-
beiten für 
 

Achalmschule, Sanierung Trakt 2 
 

1. Trockenbauarbeiten 
2. Wärmedämmverbundsystem 
3. Metallbauarbeiten 
 

auf der Grundlage der VOB/A öffentlich aus. 
 

Weitere Informationen unter: www.bauausschreibungen.info und www.eningen.
de 

Leuchtturmspielplatz „Sulz“ 
-Die Burg kommt ins Tal- 
„Spielen zwischen Achalm und Geißberg“, so das Motto des Planers Jörg Sig-
mund, für den neu zu gestaltenden Spielplatz „Sulz“. 
Hier wird eine teils angedeutete, teils konkret ausgestaltete Burg mit Burghö-
fen, eine Ortschaft mit Mühle und Wasserrad sowie ein vielseitig gestalteter 
Umgebungsbereich entstehen. Dieses bietet dann den Rittern, Prinzessinnen, 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Baumeistern und Eroberern Raum für Rollenspiele, Toben und gemeinsamer 
Kreativität. 
Wer mehr über die Ausgestaltung und Gestaltung des Spielplatzes wissen möch-
te, kann sich an Hand des im 2. Obergeschoss des Rathauses 1 ausgehängten 
Entwurfsplanes, informieren. 
Mit den Bauarbeiten wird am 25.04.2016 begonnen. Sie sollen in der 29. Kalen-
derwoche (18.-22.07.2016), rechtzeitig zu den Schulferien, abgeschlossen sein. 
Für die durch die Bauarbeiten entstehenden Behinderungen und Belästigungen, 
bitten wir insbesondere die umliegenden Anwohner um Verständnis. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Ortsbauamt, Telefon 892-155 zur Ver-
fügung. 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im April 2016 

Fr.,15.04.2016 Evang. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Literaturkreis: „Am Strand“ von Ian McEwan
 Andreasgemeindehaus (Clubraum unten)
So.,17.04.2016 SAV
 Fitnesstest: Sportliche Wanderung. Kontakt: Hr. Coconcelli 

(Tel. 0163 2520213)
 Mädelsfels, Ursulahochberg, Richtung Pfullingen-Eningen
So.,17.04.2016 Freundeskreis Paul Jauch e.V.
14.00 bis Ausstellung „Malerei und Grafi k“ (Heidi Moritz-Häntsche) und 
17.00 Uhr Haus geöffnet
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
So.,17.04.2016 Musikschule Eningen, Reutlinger Puppengesindel, Eninger 
17.00 Uhr  Kasperkiste
 Der Vodnik:ein bömisches Märchen für Menschen ab 4 Jahren
 Musikschule Eningen (Eitlinger Str. 7)  
Di.,19.04.2016 Evang. Kirchengemeinde
14.30 Uhr Nachmittag über Kuba mit Bildpräsentation
 Andreasgemeindehaus
Mi.,20.04.2016 Gemeindebücherei Eningen und Buchhandlung Litera
20.00 Uhr Christoph Poschenrieder liest aus „Mauersegler“
 Bücherei Eningen (Burgstr. 14)
Do.,21.04.2016 Schwäbischer Albverein Eningen
 Bewegliches Alter: Busfahrt nach Gomadingen-Offenhausen, 

Besichtigung ehem. Klosterkirche mit Museum
 13.00 Abfahrt
 Treffpunkt Wengenstraße / Schillerstraße
Do.,21.04.2016 Eninger Briefmarken-Club 1974 e. V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evang. Andreaskirche
Fr.,22.04.2016 TSV Eningen
19.00 Uhr Vereinsehrungen
 TSV-Vereinsheim Wenge
Fr.,22.04.2016 Märklin Insider Stammtisch 72 e.V.
19.00 Uhr Stammtisch
 H3-Zentrum (UG), Arbachtalstr. 6
Fr.,22.04.2016 Jugendcafé Eningen
20.00 Uhr Stage Club: Magnetfeld (Rock) und Vivien Vanesssa (Lieder-

macherin)
 Jugendcafé (Hauptstraße 19)
Fr., 22.04.2016 Eninger Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Wishpower... rocken den Narrenstall (Vorverkauf bei Optik 

Akermann Eningen)
  (Einlass 19.00 Uhr)
 Narrenstall (Schwanenstraße 5)
Sa.,23.04.2016 Musikschule
19.00 Uhr Konzert in Kooperation: Musikschule Eningen mit dem Isolde-

Kurz-Gymnasium Reutlingen
 HAP-Grieshaber-Halle
Sa.,23.04.2016 Eninger Häbles-Wetzer
20.00 Uhr Markus Zipperle: „Schweinskram“ (Vorverkauf bei Optik Aker-

mann Eningen)
  (Einlass 18.00 Uhr)
 Narrenstall (Schwanenstraße 5)
So., 24.04.2016 Schwäbischer Albverein
 „Mir gugget ens Ländle“: Schwäbisch-literarische Wanderung. 

Kontakt: Hermann Walz (Tel. 820915) 
 Biosphärengebiet
So.,24.04.2016 Heimat- und Geschichtsverein
11.00 Uhr Tag des Baumes
 unterhalb Naturfreundehaus am Lindenplatz
So.,24.04.2016 Freundeskreis Paul Jauch e.V.
14.00 bis Ausstellung „Malerei und Grafi k“ (Heidi Moritz-Häntsche) in 
17.00 Uhr Anwesenheit der Künstlerin
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str.)
Di.,26.04.2016 Evang. Kirchengemeinde
14.30 Uhr Seniorentreff: Verhütung von Stürzen 
 Andreasgemeindehaus

Di.,26.04.2016 Evang. Kirchengemeinde
19.30 Uhr Männer im Gespräch: Bericht über Sinai-Reise
 Andreasgemeindehaus (Clubraum)
Fr.,29.04.2016 Gemeindebücherei Eningen Vorleseclub „Lesefratz“: Ab heute 
16.00 Uhr  sind wir cool. Anmeldung erforderlich.
 Bücherei (Burgstr. 14)
Fr.,29.04.2016 DRK
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des DRK OV Eningen unter Achalm
 DRK Magazin
Fr.,29.04.2016 Jugendbüro
20.00 Uhr Start der Filmreihe „Begegnung in der Fremde“ mit dem Film 

„Der Junge Siyar“
 Jugendcafé (Hauptstr. 19)
Sa.,30.04.2016 Schwäbischer Albverein, Naturfreunde
17.00 Uhr Maibaumstellen mit Hockete
 Spitalhof

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

KULTURELLES

Kommende Ausstellung im Eninger Rathaus 
Am Mittwoch, den 04. Mai fi ndet um 19 Uhr im Eninger Rathaus 1 die Ver-
nissage zur Ausstellung von Karin Dohmen und Eva Hieber statt. Nach einer 
Begrüßung durch den Hausherren, Bürgermeister Alexander Schweizer, werden 
die beiden Künstlerinnen ihre Arbeiten vorstellen sowie Einblicke in ihre Ge-
danken und Konzepte geben. Musikalisch umrahmt wird der gemütliche Abend 
bei Sekt und Knabbereien von Peter Wolff am E-Piano. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. 

 TEXTIL TRIFFT ACRYL 

   
  KARIN DOHMEN    EVA HIEBER 
     TEXTIL-COLLAGEN       ACRYL-MALEREI 

Die beiden Künstlerinnen kommen im Hinblick auf ihre Technik zunächst sehr 
unterschiedlich daher - so entstand auch der Titel „Textil trifft Acryl“. Bei Karin 
Dohmen macht sich die Ausbildung zur Diplombiologin bemerkbar. Wie beim 
Mikroskopieren schafft sie kleingliedrige Textilarbeiten und präsentiert mehrere 
Geschichten in einem einzelnen Werk. Bei Eva Hieber sind es hingegen einzelne 
Motive in einer beeindruckenden Acryltechnik. 
Die Ausstellung wird bis zum 17. Juli 2016 zu den üblichen Öffnungszeiten 
im Eninger Rathaus 1 zu sehen sein. 
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Lesung mit Christoph Poschenrieder 
Auf Einladung der Buchhandlung Litera und der Gemeindebücherei Eningen liest 
Christoph Poschenrieder am 20. April in der Gemeindebücherei Eningen aus 
seinem neuen Roman „Mauersegler“. 

Fünf alte Freunde wagen ein Expe-
riment. Sie gründen zusammen eine 
WG in einem schönen Haus mit See-
blick und schließen einen Pakt: Jeder 
von ihnen soll selbstbestimmt sterben 
können – und die anderen helfen ihm 
dabei. Aber vorerst genießen sie ihren 
Ruhestand. Sie rauchen, trinken, es-
sen, was und wann sie wollen, leben 
frei und ohne die Kontrolle durch Ehe-
frauen oder Altenheimpersonal. Als es 
dann für den Ersten unter ihnen ernst 
wird, aktivieren sie das »Todesengel-
programm«, das der Computercrack 
der WG ausgetüftelt hat. Und sie en-
gagieren eine kirgisische Pfl egekraft – 
die allerdings ihre ganz eigenen Ideen 
hat, wie sie die Villa wieder mit Leben 
erfüllen kann. 
 
Die gemeinsame Veranstaltung von 
Buchhandlung Litera und Gemein-
debücherei Eningen am Mittwoch 
20. April, beginnt um 20:00Uhr in der 
Gemeindebücherei in der Burgstr. 
14., in Eningen. Eintritt 4 Euro. 

 
Die Musikschule Eningen, das Reutlinger Puppengesindel und die Eninger 
Kasperkiste präsentieren: 

Der Vodnik 
ein bömisches Märchen für Menschen ab 4 Jahren 
am Sonntag, 17. April, um 17.00 Uhr in der Musikschule Eningen 
Eintritt frei, über Spenden freuen wir uns. 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Kinderbildungshaus SulzKinderbildungshaus Sulz

Besuch bei den Ziegen 
Am Montag, dem 4. April fuhren die Vorschüler nach Dettingen. Alle freuten 
sich schon darauf und kamen morgens mit vollgepackten Rucksäcken in das 
Kinderbildungshaus. Auf dem Weg zum Ziegenstall legten wir eine Rast ein, um 
uns für den Aufstieg zu stärken. 

Die Kinder folgten der Beschilderung der “Ziegenfreunde“. Am Stall angekom-
men, wartete Frau Weisser mit ihrem Mann schon auf uns. Sie erklärten den 
Vorschülern Verhaltensweisen und den Tagesablauf. 

Anschließend ging es in 2 Gruppen zu den Ziegen bzw. zu den Zicklein, nach der 
Hälfte der Zeit wurde getauscht. Die Ziegen durften gestreichelt und beobachtet 
werden. Wer es sich zutraute, konnte die Zicklein auch tragen. 

Nach den Streicheleinheiten konnten die Vorschüler die mitgebrachten Äpfel 
und Karotten an die Ziegen verfüttern. 

Dann durften alle zum Schluß auf den “Calverbühl“ klettern. Mit den tollen 
Eindrücken und Erfahrungen im Gepäck ging es mit dem Bus zurück nach 
Eningen. Vielen Dank an den Verein der Ziegenfreunde zur Landschaftspfl ege 
Dettingen e.V. 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Zum Vormerken! Vorplanungen fürs Ferienprogramm 2016 
Im Mai beginnen wieder die Vorplanungen zum Ferienprogramm 2016, das vom 
1. August bis zum 9. September stattfi ndet. 
Das diesjährige Motto lautet: Kunterbunt! Der Kreativität sind dabei keine Gren-
zen gesetzt. Selbstverständlich fi nden auch Angebote aus anderen Bereichen 
ihren bewährten Platz im Eninger Ferienprogramm. 
Die Vorplanungstermine sind in diesem Jahr am Freitag, 6. Mai von 18:30 – 20 
Uhr und am Samstag, 7. Mai von 15 - 18 Uhr, jeweils auf dem Ferienprogramm-
gelände Eifi . 
Weitere Informationen folgen noch.(IS) 

JugendbüroJugendbüro

Tolle Spende für das Jugendcafé Eningen 
Der Lions Club Neckar-Alb spendete dem Jugendbüro 3000.- Euro. Am 6. 
April erfolgte abends die Scheckübergabe. Überreicht wurde die großzügige 
Spende durch Dr. Susanne Hartmann, Dr. Christine Hartmann und Christoph 
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Henties. Das Jugendbüro-Team bedankt sich hier noch einmal herzlich für die 
tolle Unterstützung! 

Unterstützung des Filmprojekts „Begegnung in der Fremde“ 
Dr. Barbara Dürr hatte dankenswerterweise den Kontakt zum Lions Club her-
gestellt und gemeinsam mit Mitarbeitern des Jugendbüros einen Projektantrag 
gestellt, der dann berücksichtigt wurde. Unser Dank gilt auch Frau Dr. Dürr für 
ihr Engagement! 
Mit der Spende wird ein Film-Projekt des Jugendcafés unterstützt: „Begegnung 
in der Fremde“ ist der Titel. Es werden mehrere Filme im Jugendcafé gezeigt zum 
Thema Flucht/Asyl. Dadurch sollen Einblicke in die Lebenswelten der in Eningen 
gestrandeten, oft jungen Flüchtlingen ermöglicht werden. Über das Medium Film 
soll zum gegenseitigen Kennen- und Verstehenlernen angeregt werden. 
Junge Flüchtlinge regelmäßig mittwochs im Jugendcafé 
Am Abend der Scheckübergabe hatten sich wieder zahlreiche junge Flücht-
linge im Jugendcafé eingefunden. Neben dem Asylcafé (donnerstags) ist das 
Jugendcafé (mittwochs) zum beliebten Treff der Flüchtlinge mit Eningern im Ort 
geworden. 
Filmstart ist am Fr. 29. April - mit syrischem Schauspieler 
Der Start der Filmserie ist am Freitag, 29. April um 20 Uhr. Gezeigt wird der Ki-
nofi lm „Der Junge Siyar“ (FSK 12 Jahre). An diesem Abend wird auch ein junger 
syrischer Schauspieler dabei sein, der seine eigene Geschichte szenisch, mit 
Klavierbegleitung, darstellen wird. 
Die nächsten Filme werden dann am Fr., 3. Juni gezeigt werden, nachmittags 
ein Kinderfi lm („Hoppet“) und abends der Film „Bekas“. Die drei Filme spielen 
alle im Nahen Osten (Kurdistan, Irak) und erzählen von abenteuerlichen Fluchten 
in den Westen. 
„Wunschfi lm“ zum Abschluss der Filmreihe 
Am Ende der Filmreihe soll ein „Wunschfi lm“ stehen, der zuvor von Eningern 
und Flüchtlingen ausgewählt werden kann. Hierzu können Vorschläge bei 
jugendbuero-eningen@pro-juventa.de eingereicht werden. Auch im Jugendcafé 
liegt eine Vorschlagliste aus. 
Spende als Anschubfi nanzierung 
Die Spende des Lions Clubs Neckar-Alb ermöglicht es, für das Jugendcafé 
geeignetes technisches Equipment für die Filmaufführungen anschaffen zu 
können. So bekommt der „Film Club“ im Jugendcafé in der Hauptstr. 19 einen 
tollen Anschub für weitere Filmaufführungen in der nahen Zukunft. 
 

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

FEE Freiwilliges Engagement EningenFEE Freiwilliges Engagement Eningen

Die Initiative: Freiwilligenvermittlung des FEE – BÜROS  
Eine ältere Eningerin und ihre Tochter freuen sich, dass ab jetzt eine Schülerin 
der alten Dame regelmäßig Gesellschaft leisten wird. Bei schönem Wetter wird 
es auf kleinen Spaziergängen sein oder sonst in der Wohnung. Im Senioren-
zentrum St. Elisabeth hat es in den vergangenen Wochen wieder ein kleines 
Mundharmonika-Konzert gegeben. Wenn der Eninger Besucher mit seiner 
Mundharmonika kommt, ist die Freude bei dem Mundharmonika-Mitspielern 
im St. Elisabeth und den Zuhörern immer groß. 
 
FEE würde sich freuen, wenn weitere Eningerinnen und Eninger bereit wären, 
etwas von ihrer Zeit und ihrem Engagement an ihre Mitbürger zu verschenken. 
FEE hält für Sie Möglichkeiten bereit, Eningern Gesellschaft zu leisten und mit 
ihnen kleine Spaziergänge in den Frühling zu machen. 
 
Wir suchen weiter: 
• Eine ältere Heimbewohnerin, die auf einen Rollstuhl angewiesen ist, 

wünscht sich jemanden, der jede Woche einmal mit ihr spazieren fahren 
würde. 

• Eine musikliebende ältere Dame, die jetzt im Seniorenzentrum St. Elisa-
beth wohnt, würde ich freuen, wenn sie von einer italienisch sprechenden 
Person regelmäßig besucht würde. Vielleicht macht jemand gerade einen 
italienischen Sprachkurs? Vielleicht gibt es Schülerinnen und Schüler, die 
in einer „Italienisch“ Arbeitsgemeinschaft sind? 

• Eine Eningerin, die auf einen Rollstuhl angewiesen ist, wünscht sich 
einmal in der Woche Gesellschaft.

• Für den Donnerstags-Gottesdienst im St. Elisabeth suchen wir Personen, 
die einzelne Heimbewohner begleiten. Eine FEE-Mitarbeiterin ist bereits 
im Einsatz, aber es wäre für die Heimbewohner hilfreich, wenn sich noch 
mehr Personen engagieren würden.

• Für das Seniorenzentrum Frère Roger suchen wir eine Klavierspielerin 
oder einen Klavierspieler, der alle 14 Tage am Mittwoch um 17:00 Uhr die 
Lieder im Gottesdienst begleitet. 

 
Die Heimbewohner im Seniorenzentrum Frère Roger wurden an einem Nach-
mittag in dieser Woche mit einem wunderschönen, duftenden Kräuterstrauß 
überrascht. Das Thema, das die FEE-Mitarbeiterinnen vorbereitet hatten, drehte 
sich um Kräuter zum Würzen und zum Heilen. Die Teilnehmer hörten das Märchen 
vom Bärlauch, ein Gedicht über den Sauerampfer von Joachim Ringelnatz und 
von Karl-Heinz Waggerl aus seinem Buch „Heiteres Herbarium“ verschiedenste 
Gedichte über die „Kamille“, die „Taubnessel“ und die „Distel“. Hildegard von 
Bingen hat schon vor 900 Jahren unendlich viel über die heilenden Kräfte der 
Kräuter gewusst und aufgeschrieben, was man heutigen Büchern nachlesen 
kann. Hinter dem Seniorenzentrum gibt es einen Kräutergarten, der regelmäßig 
von einer FEE-Mitarbeiterin gepfl egt wird. Das Kinderlied „Petersilien-Suppen-
kraut wächst in uns‘rem Garten...“ durfte auch nicht fehlen. Darüber hinaus 
wurden noch viele Lieder gesungen, vom Grünen und Blühen auf Wiesen, 
Feldern und in Wäldern. 

Am 16. Mai 2016 ist es nun schon 10 Jahre her, dass die damaliger Bürgermei-
sterin, Frau Margarete Krug, FEE aus der Taufe gehoben hat. Daran wollen wir 
am 10. Mai bei einer Pressekonferenz im Rathaus erinnern. Nach 10-jähriger 
Tätigkeit in der Gemeinde Eningen lädt FEE alle Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, alle Freunde und Unterstützer der FEE zu einer Veranstaltung am 01. Juni 
2016 in das evangelische Gemeindehaus ein. FEE hofft, dass sich viele Eninger 
Bürger diesen Termin vormerken, um daran teilzunehmen, wenn FEE von den 
vielen Aufgaben berichtet und der Art und Weise, wie sich die Tätigkeiten von 
FEE in 10 Jahren entwickelt haben. 
 
Melden können Sie sich bei uns telefonisch 07121/ 892-167; per E-Mail 
fee@eningen.de , über die Homepage www.eningen-fee.de oder persönlich 
dienstags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr, Rathaus 2, Erdgeschoss, Zimmer 
6, 72800 Eningen unter Achalm. 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Kuba, die Königin der Karibik 
Beim Kleinen Ökumenischen Seniorennachmittag am Dienstag, 19. April, wird 
ein Bericht über Kuba im Mittelpunkt stehen. Religionspädagogin Bärbel Haug, 
die ein Jahr auf der Insel gelebt und studiert hat, wird in Wort und Bild berichten, 
wie sie die Insel erlebt hat. Musik spielt dort eine große Rolle, auch diese wird 
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zu hören sein. Der Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr im Andreasgemeindehaus 
(Hauptstr. 66). Dazu lädt die Evangelische Kirchengemeinde alle Interessierten 
herzlich ein. Zusätzlich zur geistigen Kost gibt es auch Kaffee, Getränke und 
Gebäck. 

Von Blumenwiesen, Netzen und Wanderern 
Mit 35 Personen am Tisch war kein Stuhl mehr frei im Saal des Andreasgemein-
dehauses. Nach sieben Jahren Pause trafen sich die Kirchengemeinderäte von 
Evangelischer, Katholischer und Evangelisch-Methodistischer Kirche wieder 
einmal zu einer gemeinsamen Sitzung. Und diese war harmonisch, von großer 
Offenheit und Kreativität geprägt. 
Nach der launigen Einführung zum Kennenlernen durch Dr. Christoph Ruf führte 
Pastorin Anette Obergfell (EMK) ins Thema ein. „Bilder“ der Ökumene lautete 
das Motto des Abends. Neben vielen anderen war das Bild vom „Schiff, das 
sich Gemeinde nennt“, dasjenige, das die Methodistin auswählte. Besonders, 
weil es zeigt, dass im Sturm alle zusammen halten müssen, wie sie mit einem 
Bild des Karikaturisten Tiki Küstenmacher treffend bemerkte. Im gemeinsam 
gesungenen Lied „ein Schiff, das sich Gemeinde nennt“ aus dem Evangelischen 
Gesangbuch (595) wird beschrieben, was dies im Detail bedeuten kann. 
Der Evangelische Pfarrer Johannes Eißler beschrieb die lebendige Ökumene, 
die ihren Ausdruck in den gemeinsamen Veranstaltungen fi ndet vom Weltge-
betstag bis zum Gottesdienst auf der Eninger Weide, dem Emmausgang und 
Seniorennachmittag oder Adventssingen. Gleichzeitig erinnerte er daran, dass 
aus Sicht der Katholiken Ökumene mehr ist als der Dialog mit evangelischen 
Christen und es in Eningen keine Eiszeit gebe. Mit dem EKD-Ratsvorsitzendem 
Bedford-Strohm machte er Mut, durch offene Türen zu gehen und mit Kardinal 
Kasper fragte er nach Vision und gemeinsamem Willen für die Ökumene. 
Er wünsche sich eine Ökumene des Gebets, betonte Eißler und lud dazu ein, 
das Jahr 2017 zu einem gemeinsamen Christusfest zu machen. 
Wie empfi nden die Anwesenden die Ökumene? Als Pizza (bunt, aber etwas 
fl ach), fremden Wald (spannend, aber undurchsichtig mit Stolperfallen) oder als 
Bergsee (erfrischend, aber etwas kühl)... diese Ideen nahmen die Teilnehmer mit 
in ihre Gruppen, in denen sie eigene Bilder erarbeiteten und dann ein gemein-
sames Bild in der Abschlussrunde präsentierten. Dort lauteten die Bilder „Wan-
dergruppe – gemeinsam auf dem Weg“, „Ein Netz mit Knotenpunkten“, „Unfer-
tiges Puzzle – mit viel Platz zur weiteren Entwicklung“, „Bunte Blumenwiese mit 
gemeinsamem Grund und Himmel“ und „Zoo und Zirkus – eigene Charaktere mit 
der Chance zum gemeinsamen Auftritt im Zelt“. Zusammenfassend lautete ein 
erstes Fazit: Eninger Ökumene ist dynamisch, offen, nicht abgeschlossen, wird 
weiterentwickelt. „Wenn Themen auftauchen, bei denen wir gefragt sind, fi nden 
wir ungeplant zusammen und tun, was Not wendend ist“, sagte Martin Brauße 
(katholische Kirche) und bezog sich dabei auf die Gegenaktionen zur NPD-Villa 
und die Asylarbeit. „Wir sind gemeinsam unterwegs, wie und wo sehen uns 
andere“, fragte Ingrid Schaar (Evangelische Kirche). Das sensible Aufeinander 
achten und die notwendige Struktur des Kirchenjahrs wurden erwähnt. Für Jo-
hannes Eißler wäre die blühende Blumenwiese im Augenblick genug. „Es muss 
keine Bundesgartenschau sein.“ 
Was konkret von dem Abend bleibt: Der Ausblick auf ein ökumenisches Ge-
meindefest am 21. Mai 2017, ein gemeinsam veranstaltetes Konzert des „LAKI-
Pop-Chors“ am 19. Februar 2017, in dessen Vorfeld Gabi Schiller (EMK) einen 
überkonfessionellen Projekt-Chor zusammenstellen möchte. 
Mehrfach wurde der Wunsch nach regelmäßigeren Treffen in dieser großen 
Runde laut. „Ich wünsche mir, dass wir das Jahresprogramm nicht nur abarbei-
ten und auf hohem Niveau stagnieren, sondern mit Schwung und Elan Neues 
wagen“, gab „Mr. Ökumene“ Eduard Ackermann die Richtung vor. Und so ging 
man unter einem Segenswort von Hans-Dieter Hüsch auseinander. 
Holger Seitz

Von Blumenwiesen..... 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Freitag, 15.4.
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.30 Literaturkreis: „Am Strand“ von Ian McEwan, Andreasgemeindehaus 

(Clubraum) 
 
Wochenspruch 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe,
Neues ist geworden. (2. Korintherbrief 5,17) 
 
Sonntag, 17. April  – Sonntag Jubilate 
 9.00 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Konfi rmation West, Andreaskirche (Lück) 
10.00 Gottesdienst für Minis, Kinderkirche, Andreaskirche 
 und Kinderprogramm ab 9.40  (siehe Artikel) 
 
Montag, 18.4. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Buben-Jungschar, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag,19.4. 
14.30 Reisebericht über Kuba mit Bärbel Haug, im Rahmen des Kleinen 

Ökumenischen Seniorennachmittags, Andreasgemeindehaus 
16.00 Gottesdienst, Frère Roger (Eißler) 
 
Mittwoch, 20.4. 
14.30 Konfi rmanden-Unterricht, Andreaskirche 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
 
Donnerstag, 21.4. 
17.00-
19.30 Asylcafé, Andreasgemeindehaus 
18.00 Seelsorgesprechstunde, in beiden Pfarrämtern 
20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 22.4. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
 
Sonntag, 24. April  – Sonntag Kantate 
 9.00 Gottesdienst/Abendmahl, Johanneshaus (Lück) 
10.00 Konfi rmation Gruppe Ost, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Kinderkirche, Andreaskirche und Kinderprogramm ab 9.40  (siehe 

Artikel) 

Kuba, die Königin der Karibik 
Der kleine ökumenischen Seniorennachmittag fi ndet am Dienstag, 19. April um 
14.30 Uhr mit einem Bericht über Kuba statt. Veranstaltungsort ist das Andre-
asgemeindehaus (Hauptstr. 66). Für weitere Informationen siehe Ankündigung 
in der Rubrik „Ökumene“. 

Kinderprogramm während der Konfi rmationsgottesdienste  
An den beiden Konfi rmationssonntagen, 17. April und 24. April, wird es wieder 
ein Angebot des Gottesdienst für Minis und der Kinderkirche während der Kon-
fi rmationsgottesdienste in der Andreaskirche geben. 
Dieses Angebot richtet sich sowohl an die regelmäßigen Besucher der Minis 
und der Kinderkirche wie auch an alle Gäste, die an den jeweiligen Sonntagen 
in Eningen sind. 
Ab 9.40 Uhr sind Kinder ab 0 Jahren bis 10 Jahren in die Räume unter der Andre-
askirche eingeladen zu Mitmachaktionen, biblischen Geschichten und Liedern, 
verschiedenen Bastel- und Malaktionen und Spielen. Gerne dürfen Erwachsene 
die ganz Kleinen begleiten. 
Kinder können auch später dazu kommen, denn es gibt verschiedene Phasen 
während unseres besonderen Sonntagmorgens. 
So gibt es einen Schlusspunkt zum einen um 11 Uhr und um ca. 11.30 Uhr, wenn 
der Konfi rmationsgottesdienst zu Ende ist. 
 
Achtung Bibelentdecker! 
Auch wenn am 17. und 24. Mai kein Gottesdienst für die 
Bibelentdecker stattfi ndet, seid ihr herzlich zu unserem 
Programm von 10 - 11 Uhr eingeladen. Wir treffen uns wie 
gewohnt in den Räumen unter der Andreaskirche. 
Vielleicht habt ihr auch Lust uns Mitarbeiterinnen beim 
Kinderprogramm für die Kleinen zu unterstützen. Wir freuen 
uns auf euch. (Ingrid Schaar) 

Weitere Informationen: 
www.eningen-evangelisch.de 
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Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 15. April 
19.00 Abschlussabend des Kirchlichen Unterrichts in der Erlöserkirche in 

Reutlingen 
 
Sonntag, 17. April 
10.00 Gottesdienst (Laienprediger Rainer Sindlinger) und Sonntagschule, 

anschließend Kirchenkaffee 
 
Montag, 18. April 
19.00 Kreischorprobe in der Christuskapelle in Gomaringen (Lindenstr. 54) 
 
Dienstag, 19. April 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Donnerstag, 21. April 
15.00 Senioren 65+ in der Erlöserkirche in Reutlingen: Begegnung der Ge-

nerationen mit Janina Schmückle 
 
Freitag, 22. April 
19.30 Teeniekreis 
 
Sonntag, 24. April 2016 
10.00 Bezirks-Gottesdienst zum Besuchssonntag des Superintendenten 

(Pastor Johannes Knöller) und Sonntagschule in der Erlöserkirche in 
Reutlingen 

 
Jugendaktionstage (JAT) 
An Pfi ngsten ist es soweit: Knapp 60 Jugendliche aus Süddeutschland werden 
sich vom 14. bis 22. Mai in Eningen einfi nden. Gemeinsam werden sie eine Wo-
che lang unsere Kirchenräume in der Versöhnungskirche belagern, zusammen 
singen, beten, lachen und diskutieren. An vier Tagen wird intensiv in Workshops 
gearbeitet, um dann dreimal einen „Offenen Abend“ (d.h. einen Jugendgottes-
dienst) auf die Beine zu stellen. Das Thema dabei lautet: „Hinter den Kulissen“. 
Bereits heute weisen wir herzlich auf die „Offenen Abende“ hin: am Pfi ngstmon-
tag (16. Mai), am Dienstag (17. Mai) und am Freitag (20. Mai) jeweils um 19.30 Uhr. 
Und am Sonntag (22. Mai) gibt es einen großen Abschluss-Gottesdienst um 10 
Uhr. Außerdem laden wir die Gemeinde herzlich zu einem Fest der Begegnung 
mit JAT-lern und Flüchtlingen ein: am Mittwoch (18. Mai) ab ca. 14 Uhr gibt es 
offene Angebote (Sport, Kreatives, Essen,...) rund um die Versöhnungskirche. 
Und noch ein großes Anliegen: Bitte begleiten Sie diese besondere Woche und 
alle Vorbereitungen dazu im Gebet. Vielen Dank. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 

Samstag, 16. April 2016 
17:00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00  Firmung 2016: Liturgische Nacht in St. Peter und Paul, Reutlingen 
 
Sonntag, 17. April 2016  
 9.30  Eucharistiefeier 
anschl. Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal: 
 „Albert Schweitzer – Sein Leben und sein Werk“ 
 
Montag, 18. April 2016  
20.00  Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 19. April 2016 
14.30  Ökum. Seniorennachmittag im ev. Andreas-Gemeindehaus 
19.30  Vortrag zum Thema Asylarbeit – Verfahrensablauf im Martinussaal 
 
Mittwoch, 20. April 2016 
 9.30  Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30  Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth: 
 Neue Themenreihe: „Das Heilige Jahr der Barmherzigkeit“ 
 Thema: „Was heißt Barmherzigkeit?“ (Einführung) 
 
Donnerstag, 21. April 2016 
16.45  Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

18.30  Eucharistiefeier 
 
Samstag, 23. April 2016 
 7.30  Besichtigungsfahrt des Bibelkreises nach Oberschwaben, 
 Abfahrt an der Liebfrauenkirche 
17:00  Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabet 
 
Sonntag, 24. April 2016 
 9.30  Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
10.30  Infoveranstaltung zum Küchenumbau im Gemeindezentrum 

Liturgische Nacht 
Im Rahmen der Firmvorbereitung treffen sich alle FirmandInnen am Samstag, 
den 16. April, um 19 Uhr in St. Peter und Paul. Während der „Liturgischen Nacht“ 
haben die Jugendlichen die Möglichkeit, den Kirchenraum auf besondere Art zu 
erleben und zu erkunden. Außerdem besteht Gelegenheit zu einem seelsorg-
lichen Gespräch oder zur Beichte. Der Abend endet mit einem Gottesdienst 
gegen 23 Uhr, zu dem auch die Firm-Familien, Freunde und andere Interessierte 
eingeladen sind. (cwl) 

Eninger Sonntagsmatinee 
Albert Schweizer – Sein Leben und sein Werk 
Seit 1965, dem Todesjahr Albert Schweizers, ist es um diese 
außerordentliche Persönlichkeit des vergangenen Jahrhunderts 
auffallend still geworden. Leitmotiv seines Strebens und Han-
delns war die „Ehrfurcht vor dem 
Leben“. Noch im hohen Alter hat 

er sich höchst persönlich gegen den Einsatz von 
Atomwaffen und für die Erhaltung des Friedens 
engagiert. Dabei bedurfte es für ihn keiner be-
sonderen Überzeugungsarbeit. Sein Lebenswerk, 
das Urwaldhospital im Lambarene, war zugleich 
sichtbares Symbol für friedliches Engagement zwi-
schen Völkern und Kulturen. 
In der Eninger Sonntagsmatinee wird die Re-
ferentin Gisela Eichner die wichtigsten Lebens-
stationen dieses außergewöhnlichen Menschen in 
einem Lichtbildervortrag nochmals in Erinnerung 
rufen. Denn Albert Schweitzer war ein echtes Mul-
titalent. Studiert hat er evangelische Theologie 
und Philosophie. Daneben war er ein virtuoser 
Orgelspieler und leidenschaftlicher Arzt. Zudem war er von seiner Einstellung 
her Humanist und Pazifi st. All diese Fähigkeiten stellte er in den Dienst seines 
Lebenswerkes. 
Besondere Anerkennung erfuhr Albert Schweitzer durch die Verleihung des 
Friedensnobelpreises 1952. 
 
Referentin: Gisel Eichner, Erwachsenenbildnerin, Bad Urach 
Termin:  Sonntag, 17. April 2016, 10.30-11.30 Uhr 
Ort.  Martinussaal, Liebfrauenkirche Eningen 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung! Eintritt frei! 

Bibelkreis 
Das Heilige Jahr der Barmherzigkeit 
Volle sieben (!) Monate beschäftigte sich der Bibelkreis mit 
dem Buch Kohelet. Nun, nach der Osterpause, beginnt er mit 
einer ganz aktuellen Themenreihe, zu der Papst Franziskus den 
Anstoß gegeben hat. Was hat den Papst bewogen, die Barmher-
zigkeit Gottes in das Zentrum eines ganzen Jahres zu rücken? 
Grund mag sein, dass die Barmherzigkeit als Eigenschaft Gottes 
meist nur stiefmütterlich behandelt wurde. Begriffe wie All-
macht, Allgegenwart, Allwissenheit sind uns als auf Gott bezogene Eigenschaf-
ten viel vertrauter. Mit der Barmherzigkeit Gottes stellt der Papst ein Thema in 
den Mittelpunkt, das Altes und Neues Testament ganz eng verbindet. Denn 
immer noch begegnet man der fälschlichen Meinung, dass der barmherzige 
Gott vor allem im Neuen Testament vorkomme, im Alten Testament hingegen 
aber herrsche ein zorniger Gott. 
Mit der neuen Themenreihe will sich der Bibelkreis auf „Spurensuche“ begeben, 
um zur Erkenntnis zu gelangen, dass die Barmherzigkeit ganz zentral zum Wesen 
des alttestamentlichen Gottes gehört. Durch Jesus wurde im Neuen Testament 
daraus die zentrale Botschaft vom barmherzigen Vater. 
Zu dieser Spurensuche lädt der Bibelkreis alle Interessierten herzlich ein! 
Beginn der neuen Themenreihe: 
Mittwoch, 20. April 2016, 19.30 Uhr in St. Elisabeth 
Thema: „Was heißt Barmherzigkeit?“ (Einführung) 

Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 19.4.2016 lädt uns die evangelische Kirchengemeinde zum 
kleinen ökumenischen Seniorenkreis ein. Der Nachmittag fi ndet um 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Andreaskirche statt. Dort erfahren wir von Bärbel Haug 
im Rahmen einer Bildpräsentation Interessantes über Kuba. 
Herzliche Einladung an alle! 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 
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Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 17. April 2016 
9.30 Gottesdienst mit Konfi rmation in Reutlingen, Dürrstraße 15 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt. 
 Konfi rmandin der Kirchengemeinde Eningen: Marie Failenschmid
 
Montag, 18. April 2016 
20.00 Jugendzusammenkunft in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 
Mittwoch, 20. April 2016 
20.00 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
 
Donnerstag, 21. April 2016 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl, 
 Robert-Bosch-Straße 24
 
Freitag, 22. April 2016 
14.00 „Senioren aktiv“ Kaffeenachmittag mit Vortrag „Brunnen und Brücken 

in Kamerun“ in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
 
Sonntag, 24. April 2016 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag Neuapostolische Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst in italienischer Sprache in Gomaringen, Bahnhofstraße 32 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen 
sind im Internet zu fi nden (http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11
Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://eningen.nak-reutlingen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 21.04.16 
20 Uhr Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 
 

DRKDRK

Erste Hilfe Lehrgang 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ 
Dieser Lehrgang liefert Ihnen die Handlungssicherheit in Er-
ster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. Der 
Erste-Hilfe-Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwerber, 
Übungsleiter in Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer und 
an Erste-Hilfe-Interessierte. 
 
Machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit: 
21.05.2016  09:00 - 16:30 Uhr 
Teilnahmegebühren:  30 Euro
Wo:    Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
oder kommen Sie einfach vorbei. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2015
am Freitag, 29. April 2016, um 19.00 Uhr  im Magazin des DRK Eningen 
unter Achalm, Schillerstr. 67 
 
T a g e s o r d n u n g :
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der JHV 2014
3. Berichte
 a) des 1. Vorsitzenden
 b) der Bereitschaftsleitung
 c) der Jugendrotkreuzleitung
 d) der Schatzmeisterin
 e) der Abschlussprüfer
4. Entlastung des Gesamtvorstandes
5. Ehrungen
6. Verschiedenes

Zu dieser Jahreshauptversammlung lade ich alle Helferinnen und Helfer, die Mit-
glieder des Jugendrotkreuzes sowie die fördernden Mitglieder und die Freunde 
des DRK Eningen unter Achalm recht herzlich ein.

1. Vorsitzender
Timo Merz 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Schönheit im Raum 
Ausstellung der Schätze der Textildruckfi rma Pausa 
Diese Ausstellung im ehemaligen Pausa Quartier in Mössingen dauert noch bis 
3. Juli 2016. 
Der Förderverein Eninger Kunstwege empfi ehlt einen Besuch, denn HAP Gries-
haber und seine Frau arbeiteten sehr viel mit diesem Unternehmen zusammen. 
Einige Stoffdrucke der Grieshabers sind in der Ausstellung zu sehen. Entwürfe 
und Muster vieler europäischer Künstler sind in dem eindrucksvoll umgebauten 
und gestalteten Indurstriebau zu sehen. 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Sonntag von 14 bis 18 Uhr. 
 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine, sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. Außerdem gibt es zur Ehrungsmati-
nee auch eine Bildergalerie. 

Ehrungsmatinee 
Am vergangenen Sonntag fand in der Aula der Achalmschule Eningen die dies-
jährige Matinee zur Ehrung langjähriger Mitglieder des Gesangvereins Eningen 
statt. 
Wie es sich für einen Gesangverein gehört, wurde die Feierstunde natürlich 
musikalisch umrahmt. Diesen Part übernahmen die Chöre des Gesangvereins 
unter Leitung von Brigitte Neumann und der Kammermusikkreis der Musikschule 
Eningen unter Leitung von Karin Unold; dieses Zusammenspiel hatte sich schon 
einmal bewährt und man griff gerne darauf zurück. 
Ein großer Teil der Veranstaltung stand musikalisch unter dem Begriff „Wasser“. 
So spielte der Kammermusikkreis die Wassermusik von Händel und widmete 
sich den Flüssen Neckar, Donau und Moldau. 
Die Chöre des Gesangvereins präsentierten in verschiedenen Zusammenset-
zungen Variationen von Schuberts „Forelle“. Es handelt sich hierbei um eine 
Bearbeitung von Franz Schöggl, der sich überlegt hatte, wie die Forelle klingen 
würde, wenn sie von anderen Komponisten stammen würde. So gibt es zum 
Beispiel „Die kleine Nachtforelle“, bei der man das eine oder andere Thema aus 
Mozarts Zauberfl öte erkennen kann. „Der Freifi sch“ ist das Pendant zu Webers 
Freischütz, den die Chöre zum letzten Stiftungsfest ja schon verinnerlicht hatten. 
Und natürlich erklang auch das Schubert‘sche Original. 
Dass der Gesangverein nicht nur das Thema Wasser behandeln kann, zeigten 
unter anderem die Achalmfi nken und music and more mit „Ubi caritas“ in der 
Version von Ingi Thorsteinsson oder mit dem „Irish Blessing“. Außerdem steu-
erten die Männer noch den klassischen Männerchor „Riport’a me“ und „Eine 
Wiese voll weißer Margueriten“ bei. 
Abgeschlossen wurde der musikalische Reigen vom Kammermusikkreis mit 
dem allseits bekannten Radetzky Marsch, der natürlich auch zum Mitklatschen 
ermunterte. 

Im Mittelpunkt des Tages standen aber natürlich die zu Ehrenden. Bei den ak-
tiven Sängerinnen und Sängern wurde Kassier Friedrich Mezger für 20 Jahre 
geehrt. Wilma Maier und Wilhelm Schmid sind bereits seit 30 Jahren aktiv dabei, 
Christel Kinkelin, lange Zeit Vereinsvorsitzende, Heide Mettenberger und Rein-
hold Rabausch sogar schon 40 Jahre. Eine besondere Ehre wurde Hans-Dieter 
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Dingler und Erhard Friedrichson zu Teil. Beide sind bereits seit 50 Jahren aktive 
Mitglieder im Verein und tragen ab sofort den Titel „Ehrensänger“. 
Ebenfalls eine wichtige Stütze für den Verein sind die fördernden Mitglieder. Hier 
sei auch noch zu erwähnen, dass viele Fördernde früher auch einmal Aktive 
waren, aber aus verschiedenen Gründen heute nicht mehr aktiv mitsingen, z.B. 
durch Umzug. Für 30 Jahre Mitgliedschaft wurden in diesem Bereich Carina 
Kienzle, Ulrike Kalbfell und Werner Kalbfell geehrt. Marlies Stingel, Renate Hank 
und Kurt Hank unterstützen den Verein bereits seit 40 Jahren. Auch bei den 
Passiven gab es 50jährige Jubilare und somit tragen den Titel „Ehrenmitglied“ 
nun Heinz Reinhardt, Walter Brüstle und Manfred Gneiting. 
 
Bei den aktiven Mitgliedern waren an dieser Stelle die Ehrungen bereits zu Ende, 
bei den Fördernden ging es noch weiter. Seit bereits 60 Jahren sind dem Verein 
Albert Rall, Hermann Stechenfi nger und Karl Mühleisen verbunden, seit sogar 
65 Jahren Robert Brezing. 
 
Und ein beinahe schon unglaubliches Jubiläum feierte Helmut Brendle, der den 
Verein mittlerweile seit 70 Jahren unterstützt und fördert. 
 
Damit sich die „Versammlung“ nach den Ehrungen nicht einfach so verlief und 
man auch noch die eine oder andere Gelegenheit zu einem kleinen Schwatz 
über alte Zeiten hatte, lud der Verein nach dem offi ziellen Teil noch zu einem 
kleinen Empfang ein. An dieser Stelle sei im Namen der Vorstandschaft auch 
noch einmal allen Bäckerinnen und Bäckern gedankt. 

Die anwesenden Geehrten

Termine 
Samstag, 16. April 2016 + Samstag, 23. April 2016 
13:00 Uhr  Stimmbildung Männerchor 
15:00 Uhr  Stimmbildung Frauenchor 
 
Die Stimmbildung fi ndet in unserem Vereinsheim im Spital statt. 
 
Die Aufteilung der Stimmgruppen innerhalb der Chöre für den jeweiligen Zeit-
raum wie in den vergangenen Singstunden besprochen. 
 
Aufenthaltsraum für die Stimmgruppen, die gerade nicht proben, sind die 
Vereinsräume des Schwäbischen Albvereins im Spital, direkt unter unserem 
Vereinsheim. An dieser Stelle schon einmal herzlichen Dank für die „Nachbar-
schaftshilfe“. 
 
Montag, 18. April 2016 
19:15 Uhr  music and more und – wenn möglich – Männer des Projektchors 
„Chorfest“ 
20:15 Uhr  Männerchor 
 
Dienstag, 19. April 2016 
17:15 Uhr  Achalmfi nken – die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken – die Älteren 
19:30 Uhr  Frauenchor 
 

Gesunde Gemeinde

Die kidKG Rückenschule für Kinder geht in nächste Phase 
Kooperation mit dem Jugendhaus erfolgreich. Kangoo Club - Bewegungs-
training für aufrechte Kinder 
Im vergangenen Oktober fi el der Startschuss für die erste Runde des Kan-
goo Clubs. Gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde Eningen und dem 
Jugendhaus Eningen wurde erstmals ein spezieller Gymnastik-Kurs für 
Kinder zwischen 9 und 13 Jahren angeboten: die Rückenschule der kidKG, 
der Kangoo Club. Kinder aus Eningen, Pfullingen und sogar von der Alb 
waren unter den Teilnehmern in Eningen – 1/3 Mädchen und 2/3 Jungen. 
Dass dieser ‚Erstling‘ ein Riesenerfolg war, sieht man schon an der Nach-
frage für die nächste Runde des Kangoo Club, die nach den Sommerferien 
für weitere Altersstufen ausgebaut und weiter durchstarten soll.  
 

Der Kangoo Club, die Rückenschule für Kinder, wurde in Anlehnung an die The-
rapie des Schweizer Arzt und Therapiemediziner Dr. Alois Brügger entwickelt 
und hat heute viele Anhänger, bzw. wird vielfach angewandt. Die Kurse sind als 
sinnvolle Präventiv-Maßnahme zertifi ziert. Die zentrale Prüfstelle Prävention hat 
dieses Sigel vergeben – daher werden bis zu 80% der Kosten von den Kranken-
kassen getragen. Prävention bedeutet, etwas zu tun, bevor Defi zite entstehen. 
Und die Gesundheit, das Wohlbefi nden der Kinder sollte allemal wichtig genug 
sein, Maßnahmen zu unterstützen, die das erhalten helfen. 
Dr. Brügger hatte schon früh erkannt, dass eine gesunde Körperhaltung eminent 
wichtig für viele Dinge ist und das Aufwachsen der Kinder positiv beeinfl ussen 
kann. Sein Konzept baut auf Spannungs- und Entspannungsübungen auf, um 
eine aufrechte Körperhaltung zu fördern. Gerade in der heutigen Zeit, in der 
Kinder vielfach unter Bewegungsmangel leiden – nicht nur durch die Schule, 
sondern auch durch das Freizeitverhalten mit Handy oder Spielekonsolen, o.ä. 
– kann der positive Effekt solcher Kurse gar nicht überschätzt werden. 
 
Die Physiotherapeutin, die die Kurse leitet und begleitet ist Dorothea Rauscher 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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von der kidKG in Eningen. Sie hat eine spezielle Ausbildung für die Rückenschule 
für Kinder nach dem Brügger-Konzept gemacht. Sein Übriges tut ihr enorm 
guter Zugang zu den Kindern, die sich allesamt sehr wohl in den Kursen bei 
ihr fühlten. Spezialisiert auf die Bedürfnisse von Kindern, weiß Sie das Inhalte 
Kindern dauerhaft nur mit Spaß vermittelt werden können - was entscheidend 
zum großen Erfolg des Kurses beiträgt. 
Die Übungen werden spielerisch aktiv in den Kursablauf eingebunden. Das 
Känguru ‚Kangoo‘ geht auf eine Reise um die Welt. Den Körper strecken nach 
einer langen Fahrt, die Begrüßung der Sonne oder die Begrüßung der Menschen 
links und rechts gehören genauso zum Programm wie Übungen für den Kreislauf 
und die Atmung zur Entspannung der Muskulatur. 
 
Die Eltern konnten sich vom Fortschritt, beziehungsweise vom Erfolg des Kurses 
in einer abschließenden Präsentation überzeugen, bei der die Kinder ihren Eltern 
vorführen konnten, was sie auf der Reise des Kängurus so alles gelernt hatten. 
Die Begeisterung war den Eltern deutlich anzusehen – und viele von ihnen wollen 
auch, dass ihre Kinder weitermachen. Bei einigen ist es die Fortführung einer 
physiotherapeutischen Behandlung, die mit dem Kurs nachhaltig weitergeführt 
werden soll. Anderen wird der Spaß an der Bewegung neu vermittelt– und das 
ist hervorragend gelungen. 
Für die Eltern sind die Erfolge der Kurse anhand von Kontroll- und Fragebögen, 
die zu Beginn und am Schluss der Kurse ausgefüllt werden transparent nach-
vollziehbar. Jeder kann sehen, welche Fortschritte das eigene Kind macht. 
 

In der ersten Kursrunde waren 9 Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren dabei. Sie 
waren alle begeistert und haben sich trotz des Altersunterschiedes hervorragend 
miteinander verstanden. Die große Nachfrage für weitere Kurse für die Kinder 
führte dazu, dass der Kangoo Club nun ausgebaut wird und in der zweiten Runde 
in zwei Altersstufen angeboten wird – für die „Minis“ Kinder 6 bis 9 Jahre und 
die „Medis“ der 10 bis ca. 13-Jährigen. Zum einen können die Kurse für die 
Altersgruppen aufeinander aufbauen und zum anderen kann auf die speziellen 
Bedürfnisse der jeweiligen Altersgruppe noch besser eingegangen werden. 
 
Das Thema Prophylaxe ist ein Thema, das immer mehr Beachtung fi ndet. Die 
Erkenntnis, dass die Grundlagen für viele Probleme des Bewegungsapparates 
im Erwachsenenalter schon in der Kindheit gelegt wurden, lässt immer mehr 
Eltern für ihre Kinder nach Konzepten suchen, um solche Probleme eventuell 
zu vermeiden. 
 
Mit dem Kangoo Club hat die kidKG gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde 
Eningen und dem Jugendhaus Eningen ein Angebot geschaffen, dass präventiv 
und nachhaltig das Wohlbefi nden der jungen Menschen sichern und erhalten 
soll. Für Informationen zu den neuen Kursen ab Herbst stehen die Vertreter der 
Gesunden Gemeinde Eningen und der kidKG jederzeit zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen:   www.kidkg.de 

Kangoo-Club: Hier Trampoline im Jugendhaus für die Kinder-Rückenschule

Die Teilnehmer des ersten kidKG Rückenschulkurses waren begeistert

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 18.04.2016 
Probe entfällt 
Aktive Kapelle 
Dienstag 19.04.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittag am Mittwoch 
20.04.2016 ab 14:00 Uhr 
im Narrenheim Schwanenstr. 5 
Gäste sind uns herzlich willkommen. 
 
Die Eninger Häbles-Wetzer feiern dieses Jahr ein besonderes Jubiläum 
10 Jahre Kultur im Narrenstall 
Es ist ein vielfältiges Programm geplant, begonnen wird gleich mit einem Power-
Wochenende 
Zu Gast am 22.04.2016 das Duo Wishpower 
Ein Duo, zwei Gitarren und eine Bass Drum - das klingt wie eine ganze Band. 
Voller Power und Spielfreude interpretieren sie Songs von den Beatles, Stones, 
CCR, R. e. m. , Pink Floyd, ZZ Top, und so vieles mehr, dass es eine reine Freude 
ist, bis zum genialen Ende mit den Beiden mit zu rocken. Auch mit eigenen Songs 
zum Rocken, Träumen, Tanzen, Mitsingen und Genießen - über Freundschaft, 
Liebe, Hoffnung und Leidenschaft bereichern sie diesen genussvollen Abend. 
 
Die Häbles-Wetzer laden ein zu diesem besonderen Musik Erlebnis
im Narrenstall, Schwanenstr. 5
Es wird wieder Kulinarisches geboten. Sie dürfen gespannt sein, was das Kü-
chenteam zaubert.
Einlass um 18:00
Beginn 20:00 Uhr
Eintrittspreis 13,00 € 
Kartenvorverkauf bei Akermann Optik, Hauptstr. 44, Tel.07121/87033 
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Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im April 
Sa.,16. April 16 Kinder-/ Schülergruppe 
 „Window Color“ 
 Treffpunkt:   14.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Di.,19. April 16 Nordic Walking - Treffpunkt Parklatz Glemser Stausee 
 Beginn:  17.00 Uhr 
Di.,19. April 16 Fotogruppe 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,21. April 16    Seniorentreff Ü50 - Wanderung im Glastal 
 mit anschl. Einkehr bei der Wimsener Höhle 
 Abfahrt: 13.00 Uhr; EDEKA oberes Parkdeck 
 Info: Brigitte Junger; Tel. 07121 / 82525 
Sa./So. 23./24.    Landeskonferenz in Stuttgart 
So.,24. April 16 Lindenpfl anzung des Heimat- und Geschichtsverein 
 Beginn: 11.00 Uhr bei der Gänseweide unterhalb des
 Naturfreundehauses 
So.,24. April  16 GEO - Caching Wanderung 
 Beginn: 13.00 Uhr am Naturfreundehaus 
 Info: Robin Dorau; Tel. 07121 / 88833 
Sa.,30. April 16 Maibaum stellen - Albverein Eningen / Naturfreunde 
 Eningen 
 Beginn: 17.00 Uhr; Spitalplatz 

Wanderung der Seniorengruppe Ü50 - Do., 21.04.2016 
Die Naturfreunde Seniorengruppe begibt sich auf den Weg durch eines der 
schönsten Täler am Südrand der Schwäbischen Alb. Die Wanderung führt 
vom Parkplatz der Hayinger Brücke durch das Glastal, vorbei an Schloss 
Ehrenfels  zu der einzig mit dem Boot befahrbaren Höhle Deutschlands – der 
Wimsener Höhle. 
Gastwanderer sind herzlich willkommen. Mitfahrgelegenheit ist vorhanden. 
 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Verschiedene Motive auf Postkarten von Paul Jauch 
Gezeichnet hat Paul Jauch außer vielen Frühlingsmotiven auch Ansichten von 
Reutlingen, Stuttgart und Bebenhausen. 
Sie können diese Karten (mit Umschlag) für 1,80 Euro bei der Buchhandlung 
Litera, Eugenstr. 9 in Eningen erwerben. 

Reutlinger Marktplatz 1943

Paul-Jauch-Haus geöffnet 
Sonntag, 17.04.2016 

14 – 17 Uhr 
 
 
 
 
     Eitlinger Straße 5 ∙ 72800 Eningen 

              www.paul-jauch-haus.de 

Zu sehen ist die aktuelle Ausstellung der Reutlinger Künstlerin Heidi Moritz-
Häntsche  und Frühlingsblumen von Paul Jauch im 1. OG. 
 
Der idyllische Garten lädt zum Verweilen ein. 
 
Bis zum 05. Juni 2016 sind die Ausstellungen immer sonntags von 14-17 Uhr 
zu sehen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Fitnesstest 
In fl ottem Tempo führt die sportliche Wanderung von Eningen durchs 
Arbachtal, hinauf auf den Mädlesfels. Schon nach kurzem Anstieg breitet 
sich die Landschaft mit ihrer ganzen Schönheit vor uns aus. Die Vorberge 
der Alb entfalten ihre ganze Pracht und belohnen die Mühen dieser Tour. 
 
Ursulahochberg, Elisenhütte, Ernsthütte und weitere Aussichtspunkte erlauben 
weitreichende Blicke ins und übers Echaztal. Der Pfullinger Sagenweg begleitet 
die Wanderung auf einem kleinen Abschnitt, ehe die Strecke wieder auf die 
Eninger Markung zurückkehrt. 
 
Gegen 17.00 Uhr lassen wir den Nachmittag im Sportheim Eningen ausklingen. 
Die Streckenlänge beträgt ca. 17 km, die Gehzeit 3,5 Std. zzgl. kleinerer Pausen. 
 
Termin:  Sonntag  17.04.2016 
  12.45 Uhr 
  Parkplatz Norma 
 
Veranstalter:    Schwäbischer Albverein Eningen unter Achalm 
Wanderführer:  Michael Coconcelli, Tel.: 0163 25 20 213 
  michael.coconcelli@gmx.de 
 
Die Wanderung erfolgt auf eigene Gefahr. Gäste sind herzlich willkommen. 
Alle unsere Wanderungen gelten für den Wanderfi tnesspass, ein Bonuspro-
gramm der Krankenkassen. 

Der Schönbuch im Frühling 
Vergangenen Sonntag führte uns eine Nachmittagswanderung mit 23 Teilneh-
mern in den Schönbuch. 
Am Parkplatz Kirnbachtal kam schon die erste Überraschung. An diesem Tag 
fand ein Halbmarathon am Kirnberg statt, wobei uns viele Läufer auf unserem 
Weg kreuzten, was eine nette Abwechslung bot. 
Unser Weg führte leicht bergauf am Kirnbach entlang, die ersten Frühlingsboten 
säumten den Weg. Weiter ging der Weg über den Kirnberg zum Olgahain, eine 
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faszinierende Mischung aus Waldlandschaft und Parkanlage, mit kleinen Seen, 
Hügeln und Steintreppen. 
Hier hat die Natur eine wildromantische Atmosphäre geschaffen, die auch König 
Karl in ihren Bann zog, so sehr, dass er das Gelände 1871 zum „Hain“ veredeln 
ließ, um es seiner Frau Olga, einer russischen Großfürstin, zu widmen. 
Nach dem Tod König Karls verwilderte die Anlage, wurde mit der Zeit unattraktiv 
und verschwand schließlich aus dem Bewusstsein der Bevölkerung. Der Hain 
wurde 1977 auf Initiative des Forstamts als „Naturdenkmal“ rekonstruiert. 
Weiter ging es in Richtung Bebenhausen und wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. 
Gemeinsam wurde noch der letzte Kilometer bewältigt und in der Goldersbach-
klause zum Abschluss eingekehrt. 
WB 
Fotos HD Strobel 

Wanderführerin Waltraut Bley informierte über den Olgahain

Vormerkung 
Sonntag 24. April Tag des Baumes 
Pfl anzung einer Winterlinde durch den Heimat- und Geschichtsverein. 
Siehe Veröffentlichung des Heimat- und Geschichtsvereins. 
 
und am Samstag 30. April 
Maibaumaufstellen ab 17 Uhr auf dem Spitalhofplatz 
Dieses Jahr als Gemeinschaftaktion von Naturfreunden und Schwäbischem 
Albverein. 

Mir gugget ens Ländle 
Eine schwäbisch-literarische Wanderung im Biosphärengebiet Schwä-
bische Alb 
Im Rahmen der Aktion „Wandertage – Heimat erleben“ bietet der Albverein Wan-
derungen bis in den Oktober hinein an. Informationen können Sie in ausgelegten 
Broschüren oder in der Internetseite des Schwäbischen Albvereins in Stuttgart 
erhalten. Mitglieder und Gäste sind dazu eingeladen. 
Wanderführer und Biosphärenbotschafter Hermann Walz bietet im Rahmen 
dieser Aktion eine Wanderung an: 
Wann? Am Sonntag 24. April 2016 
Wo? Treffpunkt 10 Uhr Wanderparkplatz Heidengraben bei Erkenbrechtsweiler 
Die Eninger Teilnehmer treffen sich um 9.15 Uhr am Norma Parkplatz in Eningen, 
Bahnhofstraße, um Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Was? Eine Albtraufwanderung zum Beurener Fels – Baßgeige – Erken-
brechtsweiler – Hohenneuffen – Schanz – Steinbruch - Erkenbrechtsweiler 
mit zum Standort passenden Zitaten und Texten schwäbischer (Mundart) 
Dichter von Wilhelm Hauff bis Taddäus Troll 
 
Strecke 15 km, reine Gehzeit 4 Stunden, geringe Auf- und Abstiege (Ausnahme 
Hohenneuffen) 
Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke und Rucksackvesper mit Getränk werden 
empfohlen. 
Einkehr ist auf dem Hohenneuffen geplant. 
Wanderführer: Hermann Walz, Tel. 07121 / 820915, mail: hermann.walz@t-
online.de 
Eine Anmeldung ist erwünscht. 

Die blaue Mauer - Blick vom Hohenneuffen

Bewegl. Alter

April-Ausfahrt des Beweglichen Alters am 21.04.2016 

Mit der Firma Leibfritz fahren wir über die Alb nach Offenhausen, einem Orts-
teil von Gomadingen. Inmitten des Gestütshofs steht die im 14. Jahrhundert 
erbaute gotische Kirche des ehemaligen Dominikanerinnenklosters. Dank des 
1980 gegründeten Förderkreises wurde das Gebäude, das über lange Zeit hin-
weg landwirtschaftlich genutzt wurde, aufwendig restauriert und der heutigen 
Verwendung zugeführt. Hier hat sich das Land Baden-Württemberg engagiert 
und ein Museum auf zwei Stockwerken eingerichtet. Das Erdgeschoß zeigt die 
Geschichte des Land- und Hauptgestüts und die Entwicklung der historischen 
Kutschen und Schlitten sowie Zubehör und alles, was etwas mit dem Pferd zu 
tun hat. 

Im Obergeschoß werden Dokumente zum früheren Klosterleben und zum 
Schluss wird ein Film über das Haupt- und Landesgestüt Marbach gezeigt. 
Es sind noch Plätze frei für Kurzentschlossene. Anmeldungen zur Ausfahrt nimmt 
Fam. Krause, Telefon 83368, gern entgegen. 

Das bewegliche Alter ist für alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde offen. 
Wir freuen uns über alle, die mitmachen und laden dazu herzlich ein. 
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Die Veranstaltungen des Beweglichen Alters in 2016 
Am 19.05. trifft man sich um 14 Uhr Ecke Wengen-/Schillerstraße zu einer Wan-
derung durchs Grüne nach Reutlingen mit einem kleinen Rundgang durch die 
Altstadt. Rückfahrt mit Bus. 
 
Am 16.06. um 12.30 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße geht‘s mit dem Bus 
nach Bad Wurzach, wo eine kleine Wanderung durchs Ried und anschließend 
eine Fahrt mit der Torfbahn unternommen wird. 
 
Am 21.07. um 10.36 Uhr Abfahrt mit dem Linienbus ab Haltestelle Eitlinger Stra-
ße/Rathaus zur Eninger Weide und von dort Wanderung Teufelsschlucht – am 
Geißberg – Lindenplatz zurück nach Eningen. 
 
Am 18.08. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Trossingen, 
dort Besuch des Deutschen Harmonikamuseums. 
 
Am 15.09. um 10.36 Uhr ab Haltestelle Eitlinger Straße/Rathaus mit dem Li-
nienbus zum Ochsenbühl und von dort Wanderung über den Alleenweg zum 
Wanderheim Eninger Weide. 
 
Am 20.10. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße Busfahrt nach Neidlingen; 
dort Besuch der Mühle für Steinkugeln aus Albmarmor und weiter zur Burgruine 
Reußenstein. 
 
Am 17.11. um 14 Uhr von Ecke Wengen-/Schillerstraße Wanderung über 
Schillerstraße – Schöner Weg – Spitzwiesenweg – Arbachtal nach Pfullingen; 
Rückfahrt von dort mit Bus. 
 
Am 15.12. um 13 Uhr ab Ecke Wengen-/Schillerstraße führt die Jahresab-
schluss-Busfahrt zum Dominikanerinnenkloster Sießen mit Besuch der Klo-
sterkirche und des der Künstlerin Berta Hummel – Schwester Maria Innocentia 
gewidmeten Saals. 
 
Bei den Busausfl ügen in den „geraden Monaten“ ist die Abfahrt an der Kreuzung 
Wengen-/Schillerstraße. Die Anmeldungen nimmt Detlef Krause, Tel. 83368, 
entgegen. 
Unsere Unternehmungen bieten viele Erlebnisse, die noch schöner sind, weil 
man mit netten Leuten unterwegs ist. Wir freuen uns über alle, die mitmachen 
und laden dazu herzlich ein. Auch Nichtmitglieder sind immer gerne gesehen. 
Ein Tipp: Schneiden Sie sich diese Programmübersicht aus und merken 
Sie sich die Termine vor. 

Schützenverein 1902 EningenSchützenverein 1902 Eningen

Einladung zum 36. Eninger Becherschießen am 23. April 2016 
Der Eninger Schützenverein möchte Sie hierzu recht herzlich einladen. An-
gesprochen sind bei diesem Mannschaftswettbewerb alle Vereine, Betriebe, 
Stammtische, Clubs oder Gruppierungen wie auch Familien. 
 
Anmeldung: im Schützenhaus während der Trainingszeiten oder Tel. 87636
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. 

Wettkampftag: 23.April 2016 ab 13:00 Uhr 
Trainingsmöglichkeiten:
Jeden Donnerstag  von 19:00 – 21:00 Uhr
und Sonntag   von 10:00 – 12:00 Uhr 
 
Zusätzliche Trainingsmöglichkeiten: 
Donnerstag 14.04.16 19.00 Uhr - 21.00 Uhr  
Freitag 15.04.16 19.00 Uhr - 21.00 Uhr  
Samstag 16.04.16 16.00 Uhr - 18.00 Uhr  
Sonntag 17.04.16 10.00 Uhr - 12.00 Uhr  
Mittwoch 20.04.16 19.00 Uhr - 21.00 Uhr  
Donnerstag 21.04.16 19.00 Uhr - 21.00 Uhr  
Freitag 22.04.16 19.00 Uhr - 21.00 Uhr  
Siegerehrung:  
Die Siegerehrung fi ndet am 
Sonntag, den 24. April 2016 um 16.00 Uhr 
im Schützenhaus statt. 
 
Der Schützenverein wünscht allen Mannschaften
Gut Schuss 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

Abteilung Fußball 
C-Juniorinnen: Unglücklicher Start in die Rückrunde 
09.04.2016 SGM Gomadingen/Engstingen - SKV Eningen 2:1 (2:1) 
Im ersten Spiel der Kreisstaffel 1 trafen unsere Mädchen auf eine sehr lauf- 
und zweikampfstarke Mannschaft, die von der ersten Minute an keinen Platz 
ließ und sofort bei Ballannahme störte. Da der Ball auf dem unebenen Platz 
sofort zu springen anfi ng, war ein kontrollierter Spielaufbau kaum möglich und 
es entwickelte sich ein eigentlich recht unansehliches Kampfspiel mit klaren 
Vorteilen für Gomadingen, da unsere Mädchen zum großen Teil nicht richtig 
in die Zweikämpfe gingen. Folgerichtig stand dann nach mehreren verlorenen 
Zweikämpfen unserer Defensive eine Gomadingerin viel zu frei fünf Meter vor 
dem Tor und konnte zum 1:0 vollenden. Fast aus dem Nichts erzielte kurz darauf 
Nele mit einem unerwarteten Fernschuss das glückliche 1:1. Sicherheit gab dies 
aber nicht - im Gegenteil. Nahezu die gleiche Fehlerkette wie beim 0:1 führte 
zum erneuten Rückstand. Durch die darauf folgende Umstellung konnte dann 
die Defensive bis zur Pause stabilisiert werden. In der zweiten Halbzeit zeigten 
unsere Mädchen nach einer weiteren, offensiven und durchaus riskanten Um-
stellung ein anderes Gesicht. Spielerisch ging zwar nach wie vor wenig, aber 
durch besseres Zweikampfverhalten konnte das Spielgeschehen weitgehend 
ins Mittefeld und die gegnerische Hälfte verlagert werden. Das Übergewicht 
führte auch zu einigen wenigen Torchancen, aber auch aufgrund unglücklicher 
Schiedsrichterentscheidungen nicht zum Torerfolg. So gingen Anna, Nele(1), 
Melissa, Lilia, Janka, Ilayda, Stephanie, Mala, Louisa und Luisa am Ende ent-
täuscht vom Feld. 

SKV ENINGEN - DAMENFUSSBALL - 
SKV Eningen bleibt weiter in der Erfolgsspur 
Die SKV Damenmannschaft bleibt weiter in der Erfolgsspur und gewann am 
Sonntag ihr zweites Rückrundenspiel gegen den SV 03 Tübingen mit 2:0 ( 0:0 ).
In der Anfangsphase taten sich die Eningerinnen schwer, gegen die tief stehende 
Gästeelf Torchancen rauszuspielen. Es fehlte an klaren Aktionen beim Torab-
schluss. Tübingen agierte mit Kontern, konnte sich aber auch kaum Torchancen 
erspielen. Nach 35 gespielten Minuten entschied dann der gut leitende Schieds-
richter Thomaszick, nach Handspiel im Sechzehner auf Elfmeter. Die sonst 
sichere Elfmeterschützin, SKV-Torfrau Dorothea Weinmann trat an, scheiterte 
aber mit einem fl achen Schuss an der Tübinger Schlussfrau, so dass es mit 0:0 
in die Halbzeitpause ging.

Nachdem Seitenwechsel erhöhte der SKV dann den Druck und belohnte sich 
in der 48. Minute. Nach einem schönen Pass von Seleniou in die Schnittstelle, 
nahm Carina Vögtle den Ball auf und schob überlegt zur 1:0 Führung ein. Danach 
kombinierten die Eninger befreiter, erspielten sich gute Chancen, scheiterten 
aber immer wieder an der guten Gasttorhüterin. In der 68. Minute war aber auch 
sie dann machtlos. Konstantia Seleniou knallte den Ball aus zehn Metern unter 
die Latte und erhöhte auf 2:0 was auch zugleich der Endstand war. 
 
Durch diesen Sieg bleibt der SKV Eningen weiterhin am Tabellenduo SV See-
bronn und TSV Pfronstetten dran. Am Sonntag das kommende Wochenende, 
kommt es dann auswärts um 11 Uhr zum direkten Duell gegen den Tabellenführer 
SV Seebronn.
 

TVE Tennisverein  Eningen

Plätze müssen saniert werden 
Vordringlichste Aufgabe beim Tennisverein Eningen (TVE) ist, dass die Plät-
ze saniert werden müssen. Unsicherheit herrschte bei der Mitgliederver-
sammlung allerdings dahingehend, ob Platz 4 wegen der problematischen 
Lage für teures Geld überhaupt saniert werden soll. Auf einer außeror-
dentlichen Versammlung wird dieses Thema deshalb nochmals behandelt.  
 

Knapp 60 Mitglieder konnte Vereinsvorsitzender Eberhard Geiger im „La Canti-
na“ begrüßen, um das letzte Jahr noch einmal Revue passieren zu lassen und 
Zukunftsaspekte aufzuzeigen. Das Meiste beim TVE stimme, die Mitgliederwer-
bung und –bindung bleibe eine Daueraufgabe. Visionäres stellte der Vorsitzende 
unter dem Titel „TVE 4.0“ dar. 
 
Walter Strobel hatte das Platzmanagement wieder hervorragend gemeistert 
und für gute Plätze gesorgt. Die Mitgliederzahl sei stabil, so Mitgliederreferent 
Jürgen Schneckenburger und verdeutlichte aber die Seniorenlastigkeit des 
Vereins. Hartmut Eitel trug das Thema „Bewirtung“ vor und freute sich, dass 
alle Bewirtungsfragen guten Lösungen zugeführt werden konnten. Leider steht 
die seitherige Wirtin Andrea Kodela für die Bewirtung nicht mehr zur Verfügung. 
 
Sportwart Werner Henning und Jugendwart Stefan Letsche haben ihre Abtei-
lungen sehr gut im Griff und berichten von vielen positiven Ereignissen. 

Innerorts sind auf öffentlichen 
Straßen und Gehwegen Hunde 

an der Leine zu führen.
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Einen sehr soliden Kassenbericht legte Stefanie Kendel vor. Die Vereinsmit-
glieder Tillman Nübling und Hans-Peter Hummel nahmen die Kassenprüfung 
vor und hatten nichts zu beanstanden. 
Bürgermeister Alexander Schweizer ging in einem kleinen Statement auf die 
Flüchtlingssituation im Kreis Reutlingen ein und stellte den Finanzierungssanteil 
der Gemeinde Eningen an der Sanierungsmaßnahme heraus. Darüber hinaus 
beantragte er die Entlastung von Vorstand und Finanzreferentin, die einstimmig 
angenommen wurde. 
Das junge und neue Eventteam sei 2015 sehr aktiv gewesen und habe ganze 
Arbeit geleistet, so Eberhard Geiger. Das Vereinsleben war recht pulsierend und 
stellt einen wirklichen Pluspunkt des TVE dar. 
Zur Wahl standen die Kassenprüfer an. Die bewährten Experten Tillman Nübling 
und Hans-Peter Hummel wurden wiedergewählt. 
 
Dank galt allen Ausschussmitgliedern, Michael Dürr für das tolle Engagement 
bei der Erstellung der Clubnachrichten und Kai Schneckenburger, der die Inter-
netseite des TVE auf Vordermann bringt 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Ehrungsfeier des TSV 1848 Eningen u.A. 
Die diesjährige Ehrungsfeier fi ndet am 

Freitag, den 22. April 2016 um 19 Uhr 

 im Vereinsheim des TSV 1848 Eningen u.A. statt. 
Alle Vereinsmitglieder und Freunde des TSV sind herzlich eingeladen. 
Der Vorstand 

Ehrung für 80 Jahre Mitgliedschaft beim TSV Eningen 
Zu einem besonderen Anlass machten sich neulich die beiden Vorsitzenden 
des TSV Eningen, Rainer Hawel und Günter Neuhäuser auf den Weg nach Bad 
Urach. Dort in der Reha-Klinik befi ndet sich derzeit Harry Schöll, dem der Besuch 
galt. Sage und schreibe 80 Jahre Mitgliedschaft beim TSV Eningen kann Harry 
Schöll für sich verbuchen. Dafür bekam er von der TSV-Spitze eine Urkunde 
und einen großen gläsernen Ehrenteller überreicht. Sichtlich erfreut über den 
Besuch erzählte Harry Schöll noch einige interessante Anekdoten aus seinem 
langen Vereinsleben. Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank nochmals an 
dieser Stelle für diese langjährige Treue zum TSV Eningen. 
 

Abteilung Fußball

Verbandsspiele der Aktiven am Sonntag, 17. April 
Kreisliga B 
TSV II gegen TuS Metzingen II -  Beginn 13 Uhr 
Kreisliga A 
TSV I gegen TSV Oferdingen - Beginn 15 Uhr 
 
Der Tabellensechste kommt 
Ihre gute Ausgangsposition als Tabellenzweiter hinter dem punktgleichen Spit-
zenreiter Sickenhausen und vor dem VfL Pfullingen II „verschenkten“ die Grün-
hemden leider durch das 1:1-Remis gegen Gönningen vor zwei Wochen. Nach-
dem am vergangenen Wochenende alle drei Teams siegreich blieben – der TSV 
gewann 0:1 in Betzingen - sieht das Tabellenbild nun so aus: 
1. TSV Sickenhausen 46 Punkte/ 65:18 Tore – 2. VfL Pfullingen 44. P./65:19 T. 
– 3. TSV Eningen 44 P./46:32 T. – dahinter folgt dann der TSV Pliezhausen mit 
38 Zählern. 
Am Sonntag empfangen die „Grünhemden“ nun den TSV Oferdingen, der sich 
als Aufsteiger sehr gut schlägt und derzeit an sechster Stelle (36 P./47:46 T.) 
platziert ist. Um weiterhin die Chance zu wahren, vorne mit zu spielen, ist für 
die Bauer-Truppe deshalb unbedingt ein Sieg vonnöten. Schon in der Vorrunde 
taten sich die Eninger allerdings sehr schwer und kassierten eine 3:2-Niederlage. 
Hierfür gilt es sich nun auch zu revanchieren. Ob dies gelingt, bleibt abzuwarten. 
Nicht unerwähnt soll bleiben, dass Oferdingen am letzten Wochenende z. B. ein 
3:2-Heimsieg gegen Mittelstadt gelang. 
Bei den Eningern fehlen derzeit bekanntlich mit Maik Stingel (Urlaub) und Marc 
Reinhardt (Auslandssemester) zwei bewährte Kräfte und ob Max Koschmieder 
nach seinem verletzungsbedingten Ausfall gegen Gönningen schon wieder 
einsatzfähig ist, muss abgewartet werden. Dücken wir dem Team auf jeden Fall 
die Daumen, dass es dennoch mit einem „Dreier“ klappt! 
Zweite empfängt Metzingen 
Nach der 3:1-Niederlage beim Spitzenreiter SG Reutlingen II vor zwei Wochen 
und dem folgenden 2:4-Erfolg beim Schlusslicht TSV Glems II empfängt das 
Team von Sven Kunert als Tabellenfünfter (32 P./50:35 T.) nun am Sonntag im 
Arbachtal-Stadion die Landesliga-Reserve der TuS Metzingen. Mit 28 Zählern 
(36:39 T.) sind die Ermstäler als Sechstplatzierter übrigens unmittelbarer Ver-
folger. 
In der Vorrunde wurden die TSVler mit einer klaren 5:2-Niederlage nach Hause 
geschickt – und deshalb ist auch in dieser Partie unbedingt Revanche angesagt. 
Mal sehen, ob es gelingt? 
 

 
Spiele der Fußballjugenden: 
 

A-Jugend Bezirksstaffel 
SGM Eichenberg : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 16. April 2016, 15:30 Uhr 
 

B-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SGM Kiebingen 
Spielt, Sonntag, 17. April 2016, 10:30 Uhr 
und 
TSV Eningen : TSG Münsingen 
Spielt, Dienstag, 19. April 2016, 19:00 Uhr 
 

C-Jugend Leistungsstaffel 
VfL Pfullingen : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 16. April 2016, 14:00 Uhr 
 
D-Jugend Kreisstaffel 
TSV Betzingen 2 : TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 16. April 2016, 10:30 Uhr 
 
E1-Jugend 
TSV Eningen : TSV Riederich 
Spielt, Samstag, 16. April 2016, 09:30 Uhr 
 
E2-Jugend 
TSV Eningen : TGV Entringen 
Spielt, Samstag, 16. April 2016, 09:30 Uhr 
 
F-Jugend 
spielt, Samstag, 16.April 2016 
in Holzelfi ngen 
11:56 Uhr TSV Hayingen 1 : TSV Eningen 
12:44 Uhr TSV Eningen : TSV Trochtelfi ngen 
13:16 Uhr TSV Eningen : FC Sonnenbühl 1 
13:48 Uhr SGM Lichtenstein 3 : TSV Eningen 
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Bambini 
Spielfrei 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg und faire Spiele. 

Abteilung Handball
Spieltermine am Wochenende 
 
Sporthalle Arbachtal 
Samstag, 16.04.2016 
Männer - Kreisliga A, 20.00 Uhr 
TSV Eningen - SG Tübingen 2 

Abteilung Tischtennis

39. Tischtennis-Pokalturnier für Freizeitmannschaften um den Wander-
pokal der Gemeinde Eningen unter Achalm 
Termin: Samstag, 23. April 2016 
Spielzeiten:  Sämtliche Spiele fi nden an einem Turniertag
 zwischen 10:00 Uhr – 19:00 Uhr statt. 
Hallenöffnung:  09:00 Uhr 
Austragungsort: Günther-Zeller-Sporthalle in Eningen
 (Sulzwiesenstr. 25) 
Veranstalter:  TSV Eningen, Abteilung Tischtennis 
Mannschaften: Eine Mannschaft besteht aus 3 Stammspieler/innen,
 die durch beliebig viele Auswechselspieler/innen
 ergänzt werden können.
 Aufstellung nach Spielstärke, Aufrückverfahren.
 Sollten Sie nicht genügend Spieler/innen motivieren
 können, so haben wir die Möglichkeit Ihnen eventuell
 auszuhelfen. Bitte teilen Sie uns dies mit einem
 entsprechenden Vermerk bei der Anmeldung
 rechtzeitig mit. 
Startberechtigung:   Spielberechtigt sind Alle, die mit Spaß am Spiel dabei
 sind. Jedoch gelten folgende Einschränkungen:
 Nicht startberechtigt sind aktive Tischtennisspieler/innen
 (Vereinsspieler/innen, auch Jugend),
 sowie Mitglieder von Betriebssportvereinigungen, es
 sei denn, der letzte Wettkampfeinsatz liegt mehr als
 zwei Jahre zurück. 
Einzige Ausnahme: Pro Team darf maximal eine aktive Spielerin oder 
 ein Jugendspieler an Position 1 mitspielen. Reine 
 Hobbyspieler sind spielberechtigt (max. Kreisklasse D). 
Training: Trainingsmöglichkeiten für das Turnier sind 
 gegeben. 
 Dienstag ab 20.00 Uhr in der Arbachtalhalle,
 Mittwoch ab 20.00 Uhr in der Günther-Zeller-Halle in
 Eningen. (jeweils hinteres Hallendrittel) 
Turnierverlauf:  Zunächst Vorrundenspiele, welche zur Einteilung des
 Teilnehmerfeldes in gleich starke Spielgruppen
 (A-, B- und ggf. C-Feld) dienen.
 Damit werden im weiteren Turnierverlauf aufgrund
 gleichwertiger Gegner interessante und spannende
 Spiele zum Regelfall.
 Anschließend fi nden dann die Finalrunden – 
 Gruppenspiele
 des A-, B- und ggf. C-Turniers statt.
Spielsystem:  Gespielt wird nach einem neuen Spielsystem. Dabei
 ist folgende Spielreihenfolge vorgesehen:
 Zunächst: Doppel D1-D1 und ein Einzel E1-E1
 (Doppel spielen jeweils Nr. 2. und Nr.3)
 Danach: Einzel: E1 – E2 und E2 – E1
 Abschluss: Einzel: E3 – E3
 Es werden alle Spiele durchgespielt. 
Preise: Schöne Pokale, wertvolle Urkunden mit Mannschaftsfoto
Sonderpreis: Wanderpokal der Gemeinde Eningen unter Achalm 
Startgeld:   € 20,00 je Mannschaft
 (Bitte bis spätestens 9:45 Uhr entrichten) 
Meldungen an:  Daniel Kitzmann,
 Mobil: 0172 / 5480605
 E-Mail: danielkitzmann@gmx.de
 Bei offenen Fragen bitte auch an Daniel Kitzmann
 wenden. 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 20. April 2016 
Turnierplan:    Turnierplan wird zu Beginn der Veranstaltung
 ausgehängt 
Bewirtung: Für das leibliche Wohl während der Veranstaltung
 wird mit ausreichend vorhandenen Speisen, wie auch
 mit Getränken gesorgt. Nutzen Sie unser Angebot!! 
Fotohinweis: Während der Veranstaltung wird auch fotografi ert.
 Die Aufnahmen können ggf. veröffentlicht werden
 (z.B. Internet).

S. Krumm rettet moralisches Unentschieden 
(rb) Nur noch wenige Spiele sind zu absolvieren und alle Mannschaften ha-
ben ihr Saisonziel schon erreicht. So gibt es bei den Aktiven dieses Jahr eine 
Meisterschaft und keinen Abstieg zu feiern. Unsere erste Damenmannschaft 
wurde schon Meister und nun haben auch alle anderen Mannschaften ihr Ziel, 
Nichtabstieg, erreicht. 

Bezirksliga Damen: TSV Eningen 2 – TSV Kiebingen 7:7 
Gegen den aktuellen Tabellenführer aus Kiebingen bestritt unsere zweite Da-
menmannschaft ihr letztes Heimspiel. Ärgern wollte man den vermeintlichen 
Aufsteiger in die Landesliga. Doch es begann mehr schlecht als recht. Trotz 
einer 2:0 Satzführung unterlagen B. Kregel / S. Krumm im Doppel 2:3 und auch 
M. Kregel/P. Schimmer verloren 0:3. Doch der Ausgleich folgte prompt. M. 
Kregel und B. Kregel setzten sich am vorderen Paarkreuz durch und gewannen 
jeweils 3:1. S. Krumm strapazierte die Nerven der Zuschauer und setzte sich 
im Entscheidungssatz 17:15 durch. Ebenfalls im 5. Satz verlor P. Schimmer. 
Im zweiten Durchgang gingen die Partien am vorderen Paarkreuz wieder nach 
Eningen. Am hinteren Paarkreuz nach Kiebingen. 5:5 hieß es nun. P. Schimmer 
kassierte nun ihre dritte Niederlage und M. Kregel die erste. Beim Stand von 
5:7 sah es wie eine sichere Niederlage aus. Auch als B. Kregel ihr drittes Spiel 
gewann und nochmals verkürzte war man im Eninger Lager von einer Nieder-
lage überzeugt. Doch S. Krumm belehrte alle eines Besseren. Sie spielte wohl 
ihr bestes Spiel und gewann sicher 3:1 und sicherte so ihrer Mannschaft das 
verdiente Unentschieden. 

Kreisliga Herren: TV Neuhausen – TSV Eningen 9:6
TSV Eningen – TSV Sondelfi ngen 5:9 
In Neuhausen verlor unsere erste Herrenmannschaft zwei von drei Doppeln und 
lag somit 1:2 zurück. Teichert und Müller mit einem 13:11 im Entscheidungssatz 
sorgten dann für eine 3:2 Führung. Einer Niederlage durch Nowara folgte ein 
Sieg durch D. Kitzmann. Am hinteren Paarkreuz setzte es zwei Niederlagen. 
Zunächst unterlag Loth und anschließend Metzke im 5. Satz 8:11. Aus dem 
4:5-Rückstand machte Teichert ein 5:5. Es folgten Niederlagen von Müller, Kitz-
mann und Nowara und der Vorentscheidung im Spiel. Metzke konnte nochmals 
auf 6:8 verkürzen, doch eine Niederlage von Loth besiegelte die 6:9 Niederlage. 
Tags darauf ging es gegen den Tabellenzweiten aus Sondelfi ngen. Alles andere 
als eine Niederlage wäre eine Sensation gewesen. Wieder lag man nach den 
Doppeln 1:2 zurück. Teichert konnte nochmals ausgleichen, doch die anderen 
Spiele im ersten Durchgang gingen allesamt an den Gegner. Mit einem 2:7 ging 
es in den zweiten Durchgang. Dieser begann mit Siegen von Teichert, Müller 
und Kitzmann und einem zwischenzeitlichen 5:7. Doch anschließend unterlagen 
Nowara und Metzke und die gesamte Mannschaft 5:9. Dennoch hat man sich 
achtbar aus der Affäre gezogen. 

Kreisklasse A Herren: TSV Eningen 2 – TSG Münsingen 2:9 
Im letzten Spiel dieser kuriosen Runde empfi ng unsere Zweite den Spitzenreiter 
und Aufsteiger in die Kreisliga, die TSG Münsingen. Deshalb war die Favoriten-
rolle bereits vor dem Spiel schnell gefunden. Ärgern wollte man den Spitzen-
reiter und dieser musste sich mächtig strecken. Nach den Doppeln lag unsere 
Mannschaft 1:2 zurück. Jetzt folgte zwar Niederlage um Niederlage, doch diese 
fi elen meist sehr knapp aus und viele Kantenbälle halfen dem Spitzenreiter. Am 
schlimmsten erwischte es Wagner, der im Entscheidungssatz gegen Bernhardt 
9:11 unterlag. Der einzige Einzelpunkt für Eningen gelang J. Storz, der sich 
derzeit in einer sehr guten Form befi ndet. Seit seiner Niederlage in Urach hat 
er kein Spiel mehr verloren und befi ndet sich somit auf dem besten Weg ans 
vordere Paarkreuz zu kommen. 

Kreisklasse C Herren: TSV Sondelfi ngen 4 – TSV Eningen 4 4:9 
Zum Abschluss der Runde wollte unsere Vierte nochmals gewinnen. Dement-
sprechend motiviert ging man in die Begegnung. Bereits nach den Doppeln lag 
die Mannschaft 2:1 in Front. Diese Führung wurde am vorderen Paarkreuz durch 
Neuzugang Michael Hahn und Rall auf 4:1 ausgebaut. Leuze unterlag anschlie-
ßend im Entscheidungssatz, doch Jugendspieler M. Kendelbacher sorgte mit 
einem Sieg für den alten Abstand. Am hinteren Paarkreuz dasselbe Bild. Krumm 
unterlag und Loser gewann. So ging es mit einem 6:3 in den zweiten Durchgang. 
Wiederum siegten Rall und Hahn am vorderen Paarkreuz, wobei sich Rall erst im 
Entscheidungssatz 11:9 durchsetzen konnte. Kendelbacher hatte dann Pech. Er 
verlor sein zweites Spiel mit 10:12 im Entscheidungssatz. Den Siegpunkt holte 
schließlich Leuze mit einem deutlichen 3:1 Sieg. Für alle war es ein versöhnlicher 
Abschluss einer turbulenten Runde.

Drei Jugendmannschaften, drei Meistertitel 
(rb)Trotz Spielermangels konnte die Tischtennisjugendabteilung drei Teams ins 
Rennen schicken und diese waren mehr als erfolgreich. Alle drei Teams waren 
in der Bezirksklasse am Start und alle drei Teams holten den Meistertitel. Glück-
wunsch an alle Spielerinnen und Spieler, sowie den Trainern und Betreuern, die 
daran beteiligt waren. Drei Meisterschaften an einem Tag, so darf es weitergehen. 
 
Bezirksklasse Jungen U18: 
TSV Altenburg – TSV Eningen 1:6, SV Weilheim – TSV Eningen 0:6, SV Rot-
tenburg 2 – TSV Eningen 0:6 

Gleich drei Spiele hatten unsere U18-Jungs Marc Riedinger, Arne Scherf, Marvin 
Jäger und Max Kendelbacher zu absolvieren. An diesem letzten Spieltag ging es 
unter anderem auch gegen den Tabellenführer aus Rottenburg, der die Tabelle 



19Nr. 15    Freitag, 15.4.2016  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

mit einem Punkt Vorsprung vor unseren Jungs anführte. Dementsprechend moti-
viert ging man ans Werk. Zunächst war unsere Partnermannschaft aus Altenburg 
der Gegner. Hier wurden beide Doppel gewonnen, wobei das Doppel Riedinger/
Scherf 3:1 gewann und alle 4 Sätze in der Verlängerung entschieden wurden. Es 
folgten sichere 3:0 Siege von Scherf, Riedinger und Kendelbacher. Beim Stand 
von 5:0 musste Jäger in den Entscheidungssatz und unterlag dort 8:11. Doch im 
ersten Spiel des zweiten Durchgangs gewann Riedinger 3:1 und sicherte seiner 
Mannschaft den ersten Sieg. Im zweiten Spiel gegen Weilheim gab es wieder 
zwei deutliche Siege im Doppel. Das 2:0 baute Riedinger durch ein glattes 3:0 
auf 3:0 aus. Nun war Scherf an Zug. Sein Gegner war Auswahlspieler Eggert. 
Nachdem Scherf den ersten Satz 4:11 abgab, war sich Eggert seines Sieges 
sicher. Doch Scherf drehte das Spiel und als Eggert sah, dass er keine Chance 
mehr hatte, griff er zu unfairen Mitteln und versuchte den Schiedsrichter immer 
wieder zu beeinfl ussen. Doch auch dies half ihm nichts und Scherf gewann 3:1. 
Am hinteren Paarkreuz machten Jäger und Kendelbacher den Sack mit sicheren 
Siegen zu und auch dieses Spiel wurde deutlich 6:0 gewonnen. Nun kam es 
zum Endspiel gegen Rottenburg. Rottenburg besiegen und der erste Platz wäre 
sicher. Dementsprechend ging unsere Mannschaft ins Spiel. Auch hier wurden 
beide Doppel zu Beginn klar gewonnen. Anschließend fegte Riedinger Feger 
mit 3:1 weg und Scherf ließ ein deutliches 3:0 folgen. Am hinteren Paarkreuz 
standen Jäger und Kendelbacher ihren Kameraden am vorderen Paarkreuz in 
nichts nach und gewannen ebenfalls sicher. Mit den beiden Siegen war der 6:0 
Erfolg unter Dach und Fach und die Meisterschaft eingefahren. 

Bezirksklasse Mädchen U18: 
TSV Eningen – TTC Reutlingen 6:1 
TSV Eningen – TV Derendingen 7:0 
Nadine Kendelbacher, Vanessa Schenk und Julius Hahn sorgten für die Mei-
sterschaft in der Bezirksklasse Mädchen. Mit dieser Meisterschaft dürfen die 
Mädchen in die Landesliga aufsteigen. Aber die Betonung liegt auf Mädchen. 
Ab der Landesliga darf die Mannschaft nur noch aus Mädchen bestehen und 
es müssen 4 Mädchen am Start sein. Bislang für unsere Mannschaft leider nicht 
zu schaffen, da es an Mädchen fehlt. Also Mädels! Aufruf an Euch! Alle die Lust 
haben Tischtennis zu spielen sind recht herzlich eingeladen sich uns anzuschlie-
ßen! Traut Euch! Wir brauchen Mädchen jeglichen Alters! Am besten zwischen 
8 und 16 Jahren! Im Spiel gegen den TTC Reutlingen sorgten Nadine, Vanessa 
und Julius mit sicheren Siegen für eine 3:0 Führung vor dem Doppel. Das Doppel 
gewannen anschließend Nadine und Vanessa. Im Zweiten Durchgang gewannen 
Nadine und Vanessa ihre zweiten Spiele. Julius unterlag. Mit dem 6:1 Erfolg war 
die Meisterschaft perfekt. Der TV Derendingen sagte sein Spiel in Eningen ab 
und gab es kampfl os verloren. 

Bezirksklasse Jungen U13: 
TSV Eningen – TTC Bernloch 4:3
TSV Eningen – TSV Sondelfi ngen 7:0 
Im Endspiel um die Meisterschaft bei den Jungen U13 waren Tom Kühne, Rene 
Herrmann und Lowis Englert am Start. Bernloch war der erwartet harte Geg-
ner. Das Spiel begann dann auch mit einem Schock als Tom sein Spiel gegen 
Gekeler mit 9:11 im Entscheidungssatz verlor. Als dann auch noch Rene 1:3 
gegen Werner unterlag schien alles bereits Richtung Berloch zu laufen. Doch 
mit dem Sieg von Lowis gegen Treß kam die Wende. Tom und René gewannen 
anschließend das Doppel 11:7 im Entscheidungssatz und sorgten so für den 
Ausgleich. Es folgte ein 12:10 im Entscheidungssatz von Tom gegen Werner und 
die erstmalige Führung. Lowis unterlag Gekeler und das letzte Spiel zwischen 
Renè und Treß musste entscheiden. René kannte keine Nerven und siegte glatt 
3:0 und sorgte somit für den 4:3 Erfolg und die Meisterschaft bei den Jungen U13.
Im zweiten Spiel gegen Sondelfi ngen durften René, Julius Hahn und Lowis in den 
Einzeln ran. Alle Einzel, sowie das Doppel Tom und René wurden 3:0 gewonnen. 
 

Meister U13

Meister U18

Wir suchen Dich! 
Die Tischtennisabteilung des TSV Eningen lädt Dich herzlich ein! 
Gesucht werden hauptsächlich Mädchen und Jungs ab dem Jahrgang 2007. 
Aber auch Erwachsene, die schon einmal gespielt haben und wieder anfangen 
oder frisch beginnen wollen, sind uns herzlich willkommen! 
 
Wir treffen uns an folgenden Terminen: 
Dienstag, 18.15 - 19.30 Uhr Anfänger/Jugend 
Dienstag, 19.30 - 22.00 Uhr, Aktive/Erwachsene 
Arbachtalhalle Eningen 
 
Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend 
Mittwoch, 20.00 Uhr - 22.00 Uhr Aktive/Erwachsene 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
 
Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend 
Freitag, 20.00 -22.00 Uhr Erwachsene/Aktive 
Günther-Zeller-Halle Eningen 
Dort kannst Du ausprobieren, ob und wie sehr es Dir Spaß macht. 
 
Vor allem unser Jugendteam unter der Leitung von Elke Krumm und den Trainern 
Vanessa Schenk und Ralf Brenner freuen sich über stetigen Zuwachs. 
Bei Interesse oder Fragen schaut einfach mal vorbei. 
Wir freuen uns auf Dich! 
Gestreng nach dem Motto: 
Spaß am Spiel 
TSV Eningen Tischtennis 
 

Drei Eninger bei Schwerpunktrangliste West in Freudenstadt 
(rb)Gleich drei Eninger Spieler, zwei Spieler und eine Spielerin, schafften den 
Sprung zur Schwerpunktrangliste West, der Vorstufe zum Baden-Württemberg 
Top 24 Turnier. René Herrmann bei den Jungen U12, Tom Kühne bei den Jungen 
U14 und Nadine Kendelbacher bei den Mädchen U15 schafften die Qualifi kation 
zu diesem Turnier. Die beiden ersten jeder Altersklasse qualifi zieren sich für das 
BW Top 24 Turnier. 

Jungen U12: 
René Herrmann hatte es mit 7 Gegnern zu tun. Ein wahrer Spielemarathon stand 
vor ihm. Anfangs spielte René sein ganzes Können aus und gewann ein Spiel 
nach dem anderen. Ständig lag er mit an der Spitze in seiner Gruppe. Über 3:1 
Siege ging es weiter bis zu 5:1 Siegen. Seine einzige Niederlage kassierte er 
bis dahin von Johannes Krall aus Rottenburg und diese fi el mit 4:11/8:11/8:11 
recht deutlich aus. Dennoch hatte er bis zu seinem letzten Spiel gegen den un-
geschlagenen Tabellenführer von Löwe aus Böblingen noch alle Chancen zu den 
besten zwei Spielern seines Jahrgangs zu gehören. René versuchte es gegen 
den Böblinger mit allen Mitteln, doch leider wusste dieser meist eine Antwort. 
Am Ende unterlag René 7:11/10:12/9:11. Am Ende reichte es für René mit 5:2 
Siegen und 15:9 Sätzen zu einem super 3. Platz. Zwar reicht dieser nicht zur 
direkten Qualifi kation, doch gehört er mit dem 3. Platz zu den ersten Nachrückern 
für das Top 24 Turnier. 

Jungen U14: 
Bei der U14 ging Tom Kühne als krasser Außenseiter ins Rennen. Eigentlich 
ohne Chance wollte er diese nutzen und den ein oder anderen stärkeren Geg-
ner etwas ärgern. In seiner Gruppe musste er 9 Spiele absolvieren und in dem 
wahren Spielemarathon musste er in jedem Spiel seine beste Leistung abrufen. 
Schon von daher eine klasse Leistung von Tom. Tom unterlag zwar oft mit 0:3, 
doch in den einzelnen Sätzen war er mehrmals am Satzgewinn dran. Sehr viele 
dieser Sätze verlor er erst in der Verlängerung und das gegen Spieler, die bereits 
bei den Erwachsenen in der Bezirksliga und höher spielen. Am Ende eines sehr 
guten Auftretens kam Tom auf 2:7 Spiele und einem Satzverhältnis von 8:22. 
Dies brachte ihn in dieser starken 10er-Gruppe auf den ausgezeichneten 7. Platz. 
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Mädchen U15: 
Nadine Kendelbacher hatte sich für die Konkurrenz Mädchen U15 qualifi ziert. 
Hier waren lediglich 6 Mädchen gemeldet. Als Topgesetzte war hier Yvonne 
Scherer gemeldet, die bereits mit 11 Jahren ihre ersten Spiele in der 2. Damen-
bundesliga absolvierte und jetzt nach einer zweijährigen Pause wieder ins Ge-
schehen eingreift. Also war der erste Platz in der Gruppe bereits vergeben. Doch 
dies machte Nadine nichts aus. Im Bezirksduell gegen Kibar aus Derendingen 
setzte sie sich klar 3:0 durch. Schwerer tat sie sich gegen Lea Kreppenhofer aus 
Bernloch. Hier musste sie in den 5. Satz und gewann diesen knapp 11:8. Von nun 
an durfte gecoacht werden. Im dritten Spiel war Storzer aus Dornstetten über-
haupt kein Gegner und Nadine gewann locker 3:0. Gegen die alte Rivalin Brad-
fi sch aus Sindelfi ngen ging es im nächsten Spiel. Doch auch Bradfi sch konnte 
dem guten Spiel von Nadine nichts entgegen setzen und Nadine gewann auch 
hier sicher 3:0. Somit war sie schon als Zweite für das Top 24 Turnier qualifi ziert. 
Im Endspiel ging es nun gegen Scherer. Hier unterlag Nadine zwar 0:3, doch ihre 
Gegnerin musste sich zum ersten Mal an dem Tag richtig anstrengen. Bei etwas 
mehr Glück wäre sogar ein Satzgewinn möglich gewesen. Aber auch der Zweite 
Platz ist ein sehr gutes Ergebnis und gleichbedeutend mit der Qualifi kation.

Teilnehmer Schwerpunktrangliste

Abteilung Turnen

Ausfl ug zum DTB-Pokal 
Am Freitag den 18. März 2016 waren Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 
16 Jahren, aus den verschiedensten Turngruppen des TSV Eningen, begleitet 
von Bea, Jessy und Matthias bei der Schulaktion des DTB-Pokal. Dort gab es 
viele Spitzenturner zu sehen und deren Übungen an den Geräten zu bestaunen. 
Mit insgesamt 22 Kindern und 3 Übungsleitern sind wir zusammen mit dem Zug 

nach Stuttgart in die Porschearena gefahren. Wir kamen mitten im ersten Durch-
gang an. Die Männer waren schon voll im Wettkampfgeschehen. Alle suchten 
sich den besten Platz und haben dann schnell die deutschen Turner angefeuert. 
In der Pause, zwischen den Wettkämpfen, wurden fl eißig die Stände der Spon-
soren unsicher gemacht und Autogramme gejagt. Auch bei dem Wettkampf 
der Frauen waren alle gespannt dabei und feuerten die Turnerinnen kräftig an. 
Am Abend wurde die Heimreise wieder angegangen und nach so einem aufre-
genden und langen Tag sind wir alle todmüde, aber mit viel Erzählstoff, zuhause 
angekommen. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 15. April 2016 
Hans Jürgen Dietschmann, Hirschgasse 1, 70 Jahre 

Samstag, 16. April 2016 
Karakas Özakbas, Bruckbergstraße 30, 80 Jahre 
Manfred Schenk, Augenriedstraße 38, 75 Jahre 

Sonntag, 17. April 2016 
Georg Mökesch, Schillerstraße 60, 85 Jahre 

Montag, 18. April 2016 
Ayten Bahcaci, Unterer Lindenhof 4, 75 Jahre 
Ernst Hoffmann, Immanuel-Kant-Straße 4, 75 Jahre 

Dienstag, 19. April 2016 
Karl Martin, Friedrichstraße 77, 70 Jahre 

Mittwoch, 20. April 2016 
Wilhelm Friedrich Dünkel, Eitlinger Straße 14, 90 Jahre 


